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AUS DEM GEMEINDERAT
GEMEINDE

ERGEBNISSE DER GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 27. NOVEMBER 2023

An der Gemeindeversammlung vom 27. November 2023 haben 
112 Personen teilgenommen. Die Stimmberechtigten haben 
den Anträgen des Gemeinderates zur Nachfinanzierung der 
Leben im Alter AG (LIAO AG) und zum Budget 2024 mit einem 
unveränderten Steuerfuss von 1.55 Einheiten zugestimmt.

Der Gemeinderat dankt allen Teilnehmenden für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die Teilnahme an der 
Gemeindeversammlung. 

EINEN GUTEN RUTSCH INS 2024

Wir wünschen allen frohe Festtage, wunderschöne Momente zum Geniessen und einen guten Start im neuen Jahr. 

BLANKO-ABSTIMMUNGSTERMINE 2024

Die Abstimmungs- und Wahltermine und die Daten der Gemeindeversammlungen im 2024 lauten wie folgt:

3. März 2024 Eidgenössischer Blanko-Abstimmungstermin
28. April 2024 Neuwahlen des Gemeinderats
13. Mai 2024 Gemeindeversammlung
9. Juni 2024 Eidgenössischer Blanko-Abstimmungstermin und evtl. 2. Wahlgang Gemeinderatswahlen
22. September 2024 Eidgenössischer Blanko-Abstimmungstermin
24. November 2024 Eidgenössischer Blanko-Abstimmungstermin
25. November 2024 Gemeindeversammlung

Die detaillierten Informationen und Unterlagen finden Sie jeweils auf unserer Website  
www.oberkirch.ch/abstimmungen oder über folgenden QR-Code.
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WAHLJAHR 2024

Im 2024 stehen die kommunalen Gesamterneuerungs- 
wahlen für die Amtsdauer 2024 – 2028 an. 

Neuwahlen Gemeinderat
Die Neuwahl des Gemeinderats erfolgt am Sonntag, 
28. April 2024 mit Urnenwahl. Es ist keine stille Wahl 
möglich. Amtsantritt ist der 1. September 2024. Ein allfälli-
ger 2. Wahlgang findet am Sonntag, 9. Juni 2024, statt. 

Die nachfolgenden Mitglieder des Gemeinderates stellen 
sich am 28. April 2024 für eine weitere Amtsperiode  
zur Wiederwahl:
 – Raphael Kottmann (Die Mitte), als Gemeindepräsident
 – Ladina Aregger (FDP.Die Liberalen), als Bauvorsteherin
 –  Elias Meier (Die Mitte), als Finanzvorsteher 

 (bisher Bildungsvorsteher)
 –  Luitgardis Sonderegger-Müller (FDP.Die Liberalen),  

als Sozialvorsteherin

Finanzvorsteherin Karin Schnarwiler (Die Mitte) hat ihren 
Rücktritt per 31. August 2024 eingereicht. 

Die Neuwahl wird im Majorzverfahren (Mehrheitswahlver-
fahren) durchgeführt. Gemäss § 14 der Gemeindeordnung 
Oberkirch vom 7. Mai 2007 werden die fünf Mitglieder des 
Gemeinderates in die Ressorts gewählt:  
 – Präsidiales
 – Finanzen
 – Soziales
 – Bildung und Kultur
 – Bau und Umwelt

Aufgrund des laufenden Organisationsentwicklungsprozes-
ses kann es zu gewissen Anpassungen bei den Ressorts 
kommen, wobei die Zuteilung der Kernaufgaben  
beibehalten wird.

Die Wahlvorschläge müssen bis spätestens Montag, 4. März 
2024, 12.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung eingereicht 
werden. Wahlvorschlagsformulare können auf der Website 
oder bei der Gemeindeverwaltung Oberkirch bezogen 
werden. Die Wahlanordnung ist im Anschlagkasten und auf 
der Website der Gemeinde publiziert.

Neuwahl Bildungskommission, Einbürgerungs- 
kommission, Controllingkommission und Urnenbüro
Die Neuwahl der Bildungskommission (BiKo), der Einbürge-

rungskommission (EBK), der Controllingkommission (CK) 
und des Urnenbüros erfolgt an der Gemeindeversammlung 
vom 13. Mai 2024. Amtsantritt der BiKo ist am 1. August 2024. 
Die restlichen drei Kommissionen treten ihr Amt am 
1. September 2024 an. 

Frei bestimmbare Kommissionsmitglieder
Der Gemeinderat wählt im September 2024 an der 1. Sitzung 
der neuen Amtsdauer 2024 – 2028 die frei bestimmbaren 
Kommissionsmitglieder und Funktionäre für die Amtsdauer 
2024 – 2028. Es sind das die Mitglieder der
 – Alterskommission
 – Planungs- und Baukommission
 – Kulturkommission
 – Kultur- und Heimatmuseumskommission
 – Natur-, Umwelt- und Energiekommission
 – Revierkommission
 – Ortsgesundheitskommission
 – Golfparkkommission
 – Sicherheitskommission
 – Feuerwehrkommission
 – Gemeindesachverständige/r Katasterschatzungen 
 – Landwirtschaftsbeauftragte/r
 – Sicherheitsdelegierte/ bfu

Die in der Gemeinde organisierten politischen Parteien 
wurden über die Details informiert.

Interessiert mitzugestalten?
Sind Sie interessiert, das Geschehen der Gemeinde Ober-
kirch aktiv mitzugestalten und in einer Kommission mitzu-
wirken? Dann freuen sich die Parteivorstände über Ihre 
Kontaktaufnahme. Parteilose können sich gerne direkt bei 
der Gemeindeverwaltung melden.

Informationen zu Aufgaben der einzelnen Kommissionen 
finden Sie auf unserer Website.

Der Gemeinderat freut sich auf ein spannendes und faires 
Wahljahr. Er dankt allen, die sich in irgendeiner Form für das 
Gemeindewohl engagieren.

QR-Code zu den politischen Parteien  
in Oberkirch

QR-Code zu den Kommissionen  
in Oberkirch
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WIEDERERÖFFNUNG SURENWEIDPRAXIS

Der Gemeinderat wurde von Dr. med. Stefan Görnitz 
informiert, dass die Surenweidpraxis ab Dezember 2023 
wieder geöffnet ist. Die Leitung der Praxis bleibt in den 
Händen von Dr. med. Stefan Görnitz. Dr. med. Ruedi Grüter, 
Gründer der Praxis, wird ebenfalls Sprechstunden abhalten. 
Die neue Website mit allen weiteren Informationen wird in 
Kürze online geschaltet.

Der Gemeinderat freut sich über die Wiedereröffnung der 
Surenweidpraxis und wünscht dem Team der Surenweid- 
praxis gutes Gelingen und viel Freude.

ENERGIESTADT – ERFOLGREICHE REZERTIFIZIERUNG

Seit dem Jahr 2015 ist die Gemeinde Oberkirch Träger des 
Labels Energiestadt. Dieses Label muss alle vier Jahre 
rezertifiziert werden. Im Jahr 2023 stand die zweite 
Rezertifizierung an. Gegenüber der Erstzertifizierung im 
Jahr 2015 konnte das Resultat um insgesamt 11 % verbes-
sert werden. Die Gemeinde erreichte im Jahr 2023 einen 
Anteil von 67 % aller möglichen Punkte. Im Jahr 2019 lag die 
Bewertung bei 64 % und im Jahr 2015 bei 56 %. Für das 
Label Energiestadt müssen im Minimum 50 % aller mögli-
chen Punkte erreicht werden.

Die Gemeinde Oberkirch erhält die Auszeichnung für ihre 
nachweisbaren und vorbildlichen Resultate in der Entwick-
lung ihrer kommunalen Energie- und Klimapolitik. So werden 

die Grundlagen, welche im Rahmen der Ortsplanung erarbei-
tet wurden, wie z. B. die kommunale Energieplanung, die 
Identifikation der Risiken des Klimawandels und das Mobili-
tätskonzept als besonderer Beitrag zu dieser Entwicklung 
hervorgehoben. Auch genannt wird das Wahrnehmen der 
Vorbildfunktion der Gemeinde und die Kommunikation/
Sensibilisierung der Bevölkerung.

Die Verantwortlichen zeigen sich erfreut, das Label Ener-
giestadt für weitere vier Jahre erhalten zu haben und sehen 
dies als Ansporn für die kommenden Jahre. Gemäss der 
gemeinderätlichen Strategie soll mittelfristig das Label 
Energiestadt Gold erlangt werden. Für das Label Ener-
giestadt Gold sind 75 % aller möglichen Punkte zu erreichen.

VEREINBARUNG ÜBER DEN RÜCKZUG DER BESCHWERDE  
VOR BUNDESGERICHT GEGEN DIE UMZONUNG AREAL FELD 

Der Gemeinderat hat sich stets für eine gütliche Einigung im 
Verfahren betreffend die Umzonung Areal Feld eingesetzt 
und ist erfreut, dass eine Vereinbarung über den Rückzug 
der Beschwerde vor Bundesgericht gegen die Umzonung 
Areal Feld sowie die weiteren Verfahren erwirkt werden 

konnte. Beschwerdeführer, Grundeigentümer und  
Gemeinde konnten sich auf ein gemeinsames weiteres 
Vorgehen einigen, so dass mit der Realisierung der Alters-
wohnungen möglichst bald gestartet und die Bewilligungs-
verfahren eingeleitet werden können.

ASYLWESEN

Die Asylunterkünfte Hotel Feld und Carrosserie Fischer werden weitergeführt. Die Feld Oberkirch AG hat die Gebäude dem 
Kanton für ein weiteres Jahr vermietet.
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GEMEINDEVERWALTUNG – VERABSCHIEDUNG VON KARIN FLÜHLER

Karin Flühler hat per 31. Dezember 2023 ihre Stelle als Sachbearbeiterin gekündigt, um bei der Gemeinde Büron eine  
neue Herausforderung anzunehmen. Sie war bei uns als Sachbearbeiterin Bau und Umwelt mit Projektleitung Tiefbau tätig. 
Wir danken ihr herzlich für ihren Einsatz und die gute Zusammenarbeit. Für ihre private und berufliche Zukunft wünschen 
wir Karin Flühler viel Glück und alles Gute.

DETAILLIERTE INFORMATIONEN ZUR SPARTAGESKARTE GEMEINDE  
AB DEM 1. JANUAR 2024

Das Angebot der bisherigen «Tageskarte Gemeinde (GA)» 
wird per Ende Jahr 2023 eingestellt und nicht mehr angebo-
ten. Als Nachfolgelösung wurde die «Spartageskarte 
Gemeinde» ins Leben gerufen. Die Spartageskarte Gemein-
de ist ein neues, kontingentiertes Angebot, das exklusiv 
bei den Gemeindeverwaltungen erhältlich ist. Die Gemeinde 

Oberkirch hat entschieden, das neue Angebot der  
«Spartageskarte Gemeinde» per 1. Januar 2024 einzuführen.

Für die neuen Spartageskarten Gemeinde gelten  
folgende Preisstufen:

Wenn das Kontingent für die Preisstufe 1 ausgeschöpft 
oder der Reisetag zum Kaufzeitpunkt weniger als 10 Tage in 
Zukunft liegt, werden automatisch nur noch Spartages-
karten der Preisstufe 2 verkauft. Ist das Kontingent  
für die Preisstufe 2 ebenfalls ausgeschöpft, werden keine 
Spar tageskarten Gemeinde mehr für den gewünschten  
Reisetag angeboten.

Verkauf
Der Verkauf der personifizierten Spartgeskarte erfolgt 
ausschliesslich an Einwohnerinnen und Einwohner der 
Gemeinde Oberkirch. Der erste mögliche Reisetag ist der  
1. Januar 2024. Reservationen können wir ab sofort 
entgegennehmen.

Reservation und Bezug
Die Reservationen können telefonisch oder persönlich am 
Schalter der Gemeindeverwaltung Oberkirch erfolgen. 

Reservationen per E-Mail oder über den Online-Schalter 
sind leider nicht möglich. Die reservierten Spartageskar-
ten müssen innert 5 Tagen am Schalter abgeholt und 
direkt bezahlt werden (bar, Bank-/Postkarte, Kreditkarte, 
Twint). Es erfolgt kein Postversand.

Für die Reservation der Spartageskarte Gemeinde sind 
Vorname, Nachname und Geburtsdatum der reisenden 
Person notwendig. Bei einer allfälligen Ticketkontrolle in den 
öffentlichen Verkehrsmitteln müssen die Personalien auf der 
Spartageskarte mit einem amtlichen Ausweis übereinstim-
men. Verliert eine reisende Person ihre Spartageskarte, kann 
diese durch die Gemeinde nachgedruckt werden.

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.sbb.ch (QR-Code). Die aktuelle Verfüg-
barkeit der Spartageskarte Gemeinde finden 
Sie unter www.spartageskarte-gemeinde.ch.

Klasse und Segment Preisstufe 1 
bis max. 10 Tage vor dem Reisetag erhältlich

Preisstufe 2 
bis max. 1 Tag vor dem Reisetag erhältlich

2. Klasse mit Halbtax CHF 39.– CHF 59.– 

2. Klasse ohne Halbtax CHF 52.– CHF 88.– 

1. Klasse mit Halbtax CHF 66.– CHF 99.– 

1. Klasse ohne Halbtax CHF 88.–  CHF 148.– 
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ZIVILSCHUTZ – PERIODISCHE SCHUTZRAUMKONTROLLE

Mit Inkrafttreten des revidierten kantonalen Rechts wurde die 
Zuständigkeit für die periodische Schutzraumkontrolle auf 
den Kanton Luzern übertragen. Die Dienststelle Militär, 
Zivilschutz und Justizvollzug teilte im Dezember der Gemein-
de mit, dass sie ab am 15. Januar 2024 die Kontrolltätigkeit in 
der Gemeinde Oberkirch aufnehmen wird. Die Anmeldungen 
für die periodische Schutzraumkontrolle werden von der 
zuständigen Stelle ab Mitte Dezember 2023 an die Eigentü-
merschaft verschickt. Diese haben folgendes sicherzustellen:

 – Vorbereitungsarbeiten gemäss Anmeldeschreiben
 – Zugang zum Schutzraum
 – Fristgerechte Mängelbehebung nach der Kontrolle

Die Kontrolle durch die Dienststelle Militär, Zivilschutz und 
Justizvollzug erfolgt kostenlos. Die Gebühr für eine Nach-
kontrolle beläuft sich auf mindestens CHF 200.–. Die 
Mitarbeitenden des Kantons werden sich bei der Kontrolle 
mittels Personalausweis ausweisen.

WINTERDIENST 2023/24

Die Bereitstellung der Fahrzeuge und Gerätschaften für den 
Winterdienst 2023/24 ist erfolgt. Wie bereits in den Vorjah-
ren ist der Werkdienst für das Aufgebot und die Durchfüh-
rung des Winterdienstes zuständig. Die Glatteisbekämpfung 
und Schneeräumung auf den einzelnen Strassen ist wie 
folgt geregelt:

Stefan Jurt (pflügen und salzen) 
Alle Güter- und Quartierstrassen westlich der Bahnlinie

Pius Meier/Josef Hunkeler (pflügen) und Werkdienst (salzen)
Alle Gemeinde- und Quartierstrassen östlich der Bahnlinie

Richard Habermacher (splitten)
Alle Hofzufahrten westlich der Bahnlinie

Werkdienst (pflügen und salzen, Trottoire salzen/
splitten, Hofzufahrten salzen)
– Alle Gemeinde- und Güterstrassen mit öffentlichem Verkehr
– Trottoire und Radwege
– Hofzufahrten

Kanton zuständig
Alle Kantonsstrassen 
Campus Sursee (salzen und pflügen)
Leidenbergstrasse ab Kantonsstrasse bis zum Campus

Bei starkem Schneefall wird der Winterdienst mit 
folgenden Prioritäten ausgeführt
1. Gemeindestrassen
2. Güterstrassen
3. Quartierstrassen
4. Öffentliche Plätze
5. Trottoirs und Radwege
6. Fuss- und Wanderwege soweit notwendig splitten

Hinweis
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Werkdienst, Theo 
Fischer, unter der Telefonnummer 041 925 53 82.

GEMEINDE 7
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eUMZUG

Umziehen leicht gemacht! Sie können auch bei der  
Gemeinde Oberkirch bequem und in einem Schritt  
einen Umzug (An- und Abmeldung, Adressänderung) 
innerhalb der Schweiz mit eUmzug  

www.eumzug.swiss/eumzugngx/global melden. 
Bei Fragen können Sie sich an die Einwohnerkontrolle 
Oberkirch, einwohnerdienste@oberkirch.ch oder  
Telefon 041 925 53 00 wenden.

VORAUSZAHLUNGEN STAATS- UND GEMEINDESTEUERN / ZINSSÄTZE 2024

Wir informieren Sie über die vom Regierungsrat  
des Kantons Luzern beschlossenen Zinssätze für  
das Jahr 2024:

Vorauszahlungs- und positiver Ausgleichszins: 1.25 %
Negativer Ausgleichszins: 1.25 %
Verzugszins: 4.75 %

Im Vergleich zum Vorjahr werden neu wieder Ausgleichszin-
sen vergütet bzw. erhoben. In den Jahren 2017 – 2023 war 
dies jeweils nicht der Fall (Zinssatz: 0 %).

Falls Sie die Steuern monatlich überweisen (Dauerauftrag), 
ist der Bank/Post ein neuer Einzahlungsschein weiterzulei-
ten, da die Referenz-Nummer jährlich ändert. Wird der 
Dauerauftrag nicht geändert, werden die Zahlungen 
weiterhin auf das Steuerjahr 2023 statt 2024 verbucht. 
Einen neuen Einzahlungsschein für das Jahr 2024 
erhalten Sie im Februar 2024 mit der Steuererklärung.

Weiter Auskünfte erteilt Ihnen gerne das Steueramt 
Oberkirch unter Tel. 041 925 53 40 oder per E-Mail  
steueramt@oberkirch.ch.

BAUWESEN

BAUBEWILLIGUNGEN

Transterra Immobilien AG, Landenbergstrasse 34,  
6005 Luzern
–  Temporäres Zwischenlager für Aushubmaterial auf 

Grundstück Nr. 403, Münigenfeld, GB Oberkirch

Troxler Pius, Neuhus 1, 6208 Oberkirch
–  Umbau und Erweiterung Scheune, Umnutzung Schwei-

nestall in Jungviehstall und Abdeckung Jauchesilo,  
Geb. Nrn. 52, 52d und 52c auf Grundstück Nr. 87,  
Neuhus 1, GB Oberkirch

HANDÄNDERUNGEN

Grundstücke Nrn. 7193 und 7256, Münigenfeld 4, GB Oberkirch
Erwerber Kraus Norbert und Troxler Kraus Irene,   
  Ahornweg 16, 6208 Oberkirch
Veräusserer TRANSTERRA Immobilien AG,  
  Landenbergstrasse 34, 6005 Luzern

Grundstücke Nrn. 5022 und 5043,  
Unterhofstrasse 14, GB Oberkirch
Erwerber dos Santos Costa Antonio und Livia,  
  Rösslimatte 12, 6207 Nottwil
Veräusserer Arnold Walter, PO Box 172, Kampala, UGANDA

Grundstücke Nrn. 5535, 5631 und 5634, Matthof 3 und 
Luzernstrasse 66, GB Oberkirch
Erwerber Krell Cédric und Milena,  
  Matthof 3, 6208 Oberkirch
Veräusserer Vitali Klara, Surengrundstrasse 10,  
  6208 Oberkirch
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EINWOHNERKONTROLLE / ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

GEBURTSTAGE
Wir gratulieren den Jubilaren im Januar  
ganz herzlich zum Geburtstag.

6. Januar, 90 Jahre 
Paula Hobi-Mitterbacher 
Matthof 2

12. Januar, 80 Jahre 
Josefine Zihlmann-Rölli 
Haselmatte 2d, 6210 Sursee

12. Januar, 85 Jahre 
Johann Broch 
Rosenau 1

14. Januar, 85 Jahre 
Johann Willi 
Oberhof 3

17. Januar, 85 Jahre 
Gotthard Marbach 
Grünauweg 15

19. Januar, 95 Jahre 
Mauritz Christen 
Bahnstrasse 20

21. Januar, 80 Jahre 
Rosmarie Birchler-Fässler 
Grünfeldstrasse 15

29. Januar, 80 Jahre 
Hermann Vogel 
Luzernstrasse 33

30. Januar, 90 Jahre 
Othmar Nauer 
Grünfeldstrasse 5

Hinweis: In dieser Rubrik gratulieren wir allen Jubilaren, die 
ihren 80. / 85. oder 90. Geburtstag feiern sowie ab dem  
90. Jubiläum jedes weitere Jahr. Wünscht jemand keine 
Veröffentlichung, so bitten wir, dies vor Redaktionsschluss 
bei der Gemeindeverwaltung zu melden, Telefon 041 925 53 00. 

NEUZUZIEHENDE
Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und  
Neuzu züger in Oberkirch herzlich willkommen.  
Im November 2023 haben sich folgende 
Personen in Oberkirch angemeldet:

Brauchli Karin, Juchhof 1 

Emini Emine, Haselwart 16, 6210 Sursee

Imfeld Josef, Halde 1

Jordi Beat, Juchhof 1

Kelmeni Safet und Minire mit Fitim, Leart und Ledion, 
Feldmatt 12

Zimmerli Daniel und Christina mit Leon, Grünfeldstrasse 15

GEBURTEN
Den glücklichen Eltern gratulieren  
wir ganz herzlich zu ihrem Nachwuchs.

Bühlmann Mila, Tochter von Bühlmann Roger und Karin, 
Burgmatte 6, geb. 26.10.2023

Knecht Finja Élise und Svea Léanne, Töchter von Knecht 
Martin und Sabine, Burghalde 18, geb. 02.11.2023

Wey Anouk Nicole, Tochter von Wey Dominik und Eva, 
Surenhöhe 3, geb. 14.11.2023

Sorrentino Tobia, Sohn von Sorrentino Antonio und Nadia, 
Matthof 2, geb. 19.11.2023

Odermatt Carla, Tochter von Odermatt Raphael und Judith, 
Haselmatte 3b, 6210 Sursee, geb. 24.11.2023
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SCHWIMMEN IM CAMPUS SURSEE, OBERKIRCH UND IM SPZ, NOTTWIL
Für die beiden Schwimmbäder Sportarena im CAMPUS Sursee und Hallenbad im Schweizer  
Paraplegiker-Zentrum Nottwil sind für die Einwohnerinnen und Einwohner von Oberkirch Tickets  
zu vergünstigten Preisen auf der Gemeindeverwaltung Oberkirch über den Online-Dienst  
(www.oberkirch.ch) oder am Schalter erhältlich.

Aktuelle Informationen betreffend den Öffnungszeiten der Schwimmbäder erhalten Sie  
über die Websites www.sportarena.campus-sursee.ch und www.paraplegie.ch.

AUSFALL SCHWIMMEN IM SPZ, NOTTWIL, AUFGRUND SANIERUNG SCHWIMMHALLE

Die Schweizer Paraplegiker-Stiftung kündigt an, dass die 
Schwimmhalle ab Montag, 8. Juli 2024, umfassend saniert 
wird. Die geplante Sanierung erstreckt sich voraussichtlich 
bis Frühling 2025. Der genaue Termin für die Wiedereröff-
nung wird zu einem späteren Zeitpunkt bekanntgegeben 
und ist abhängig vom Bauverlauf und etwaigen unvorherge-
sehenen Ereignissen.

Das Hauptziel der Sanierung ist, die Schwimmhalle zu 
modernisieren und zu verbessern, um den Gästen in Zukunft 
noch bessere Einrichtungen bieten zu können.

Für etwaige Fragen oder Anliegen im Zusammenhang mit 
der bevorstehenden Sanierung steht Ihnen die Schweizer 
Paraplegiker-Stiftung gerne zur Verfügung.
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AUSZUG AUS DEM ENTSORGUNGSKALENDER 

Verschiebung Kehrichtsammlung Haselwart,  
Haselmatte, Breiten, Campus Sursee
Montag, 1. Januar 2024 (Neujahr), vorverschoben auf 
Samstag, 30. Dezember 2023 

Für die Kehrichtsammlung müssen Säcke und Container  
ab 07.00 Uhr zur Abholung bereitgestellt werden.

Christbaumabfuhren
Am Freitag, 5. und 19. Januar 2024, wird die Christbaumab-
fuhr durchgeführt. Die Bäume müssen ohne jeglichen 
Schmuck, Lametta, etc. bereitgestellt werden. Nicht 
zerkleinern. Die Sammelroute ist analog der Kehrichtroute 
und die Aussentouren werden nicht bedient. Die Bäume 
können nicht im Werkhof Oberkirch abgegeben werden.

Grüngutsammlung
Die Grüngutsammlung findet am 5. und 19. Januar 2024  
statt. Die Grüngutcontainer müssen mit der Grüngutent-
sorgungsvignette 2024 (gut sichtbar) versehen sein. Die 
Vignetten können bei der Gemeindeverwaltung Oberkirch 
bezogen werden.

Grüngutvignetten 2024
Die Grüngutvignetten sind bei der Gemeindeverwaltung 
Oberkirch erhältlich. Die Grüngutvignetten können  
Sie ganz einfach neu über unseren Onlinedienst (Gemeinde-

verwaltung Oberkirch – Grüngutvignette) 
bestellen, siehe QR Code. Die Vignetten sind 
ab 1. Januar 2024 gültig. Vielen Dank für  
Ihr Verständnis. 

Abo-Dienste Abfall
Die Sammeldaten für Kehricht, Papier und Karton, Grüngut, 
Christbäume und den Häckseldienst können ganz bequem 
auf unserer Website www.oberkirch.ch/profile oder über  
den folgenden QR-Code abonniert werden. Sie können 
auswählen, ob Sie per E-Mail oder per SMS an kommende 

Sammeltermine erinnert werden möchten. 
Für den SMS-Abo-Dienst wird ein Benutzer-
konto für unsere Website mit der verifizierten 
Telefonnummer benötigt.

PAPIER- UND KARTON SAMMLUNG
Die nächste Papier- und Kartonsammlung ist am Donnerstag, 4. Januar 2023.

Damit das Papier und der Karton vom beauftragten Entsorgungsunternehmen  
mitgenommen wird, muss dieses in der folgenden Art bereitgestellt werden:

–   Kunststoffcontainer, zwingend braun, damit es keine Verwechslung mit der Kehricht- und Grünabfuhr gibt.  
Papier und Karton gemischt, lose eingefüllt. 

–   Gebündelt, idealerweise Papier und Karton getrennt. Bei nasser Witterung wird empfohlen, das Sammelgut  
mit einer Plastikfolie abzudecken.

Andere Gebinde (Kübel, Harassen, Papier- und Plastiksäcke usw.) werden nicht entleert. Papier und Karton,  
welches nicht wie beschrieben bereitgestellt wird, muss vom Entsorgungsunternehmen mit dem entsprechenden 
Hinweis stehen gelassen werden.



UMSTELLUNG TRINKWASSER AM 1. FEBRUAR 2024

Seit ihrer Gründung im Dezember 2018 ist die aquaregio ag 
für die Primär-Wasserversorgung der Region  
Sursee – Mittelland zuständig.

Um die Versorgungssicherheit in der Region auch in Zukunft 
zu gewährleisten und zu steigern, wurde ein Wasserliefe-
rungsvertrag mit der Gemeinde Emmen abgeschlossen. Mit 
der Fertigstellung der neuen Transportleitung vom Reser-
voir Rippertschwand (WV Emmen) bis Sempach konnte ein 
grosser Meilenstein erreicht werden. Über die rund 5’200 m 
lange Verbindungsleitung fliesst das Wasser in das Primär-
system der aquaregio.

Nach der Gemeinde Nottwil wird zukünftig auch die Gemein-
de Oberkirch mit Wasser aus Emmen versorgt. Die Wasser-
umstellung erfolgt am 1. Februar 2024. Nicht von der 
Umstellung betroffen ist die Gewerbezone Schellenrain 2, 4 
und 10 (Ramseier Suisse AG und Herzog Kerzen AG).

Qualitätsangaben zum Trinkwasser:

Geringer Kalkgehalt erfordert  
Justierung der Enthärtungsanlagen
Im Vergleich zum heutigen Wasser hat das Wasser aus 
Emmen einen geringen Kalkgehalt. Neu wird Oberkirch  
mit < 16 0fH (0fH = französische Härtegrad) versorgt  
(zuvor > 35 0fH). Aufgrund dieser Änderung ist es sinnvoll, 
allfällige Enthärtungsanlagen neu zu justieren. Bitte melden 
Sie sich diesbezüglich bei Ihrem Anlagenbetreiber.

Kalkablösungen in den Leitungen
Wider Erwarten kann es bei Hausinstallationen zu Ablösun-
gen (Kalkablagerungen) an den Rohrwandungen kommen. 
Diese können unschöne Verfärbungen zur Folge haben, 
welche grundsätzlich unbedenklich sind. Die Leitungen 
müssen bei Verfärbungen gut gespült werden. Ansonsten 
sollten Sie von der Umstellung nichts bemerken.

 

 

Informationsbeitrag Infobrogg - Trinkwasserumstellung  2 / 2 

Qualitätsangaben zum Trinkwasser: 

Messparameter Bisher Neu von WV 
Emmen 

Einheit Grenzwerte 

 05.09.2023 29.11.2023   
Bakteriologie     
Aeorobe mesophile Keime < 1 2 KbE 300 
Enterokokken nn nn KbE nn 
Escherichia coli nn nn KbE nn 
     
Härtebildner / Kalkgehalt     
Calcium 123.8 50 mg/l - 
Magnesium 15.5 4.9 mg/l - 
Gesamthärte 37.3 14.5 ⁰fH - 
Karbonathärte 26.8 13.2 ⁰fH  
     
Chemische Parameter     
Nitrat 12 2.9 mg/l max. 40.0 
Nitrit nb nb mg/l 0.1 
Chlorid 23 3.1 mg/l - 
Sulfat 29 14 mg/l - 
Ammonium nb nb mg/l 0.1 
Oxidierbarkeit 1.2 < 0.4 mgKMnO4/l - 
TOC 0.5 0.2 mg/l  

nn= nicht nachweisbar; KbE= Koloniebildende Einheiten; nb=nicht bestimmbar 

 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
 
aquaregio ag ● wasser sursee – mittelland 
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Sie betreuen Angehörige?

Wer regelmässig und unentgeltlich eine hilflose, zuhause lebende Person 
betreut, erhält ab 1. Januar 2024 eine Anerkennung.

Der Kanton Luzern führt folgende neue Leistungen ein: 

•  Anerkennungszulage für betreuende Angehörige
 Diese beträgt CHF 800.– pro Kalenderjahr und wird von der Ausgleichskasse   
 direkt an die betreuenden Angehörigen ausbezahlt.

•  Gutschein für Entlastungsangebote
 Die betreute Person erhält jährlich einen Gutschein im Wert von CHF 1’200.–.   
 Eine Übersicht, wo Sie diesen einlösen können, finden Sie auf unserer Website.

Jetzt informieren

Besuchen Sie unsere Website: 
www.was-luzern.ch/betreuung-angehoerige

WAS Wirtschaft Arbeit Soziales | Ausgleichskasse Luzern

Betreuung von Angehörigen_297x420_4f.indd   1Betreuung von Angehörigen_297x420_4f.indd   1 18.10.2023   08:25:5618.10.2023   08:25:56
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«WAS UNS IM ALTER STÄRKT» – RESILIENZ ALS KRAFTQUELLE FÜR GEIST UND SEELE

Alterungsprozesse sind sehr individuell. Bin ich der Zukunft 
gewachsen? Welche Ressourcen benötige ich, um wider-
standsfähig älter zu werden? Ist Resilienz das Zauberwort? 
Kennen Sie solche oder ähnliche Fragen? Welche Kraft-
quellen für Geist und Seele in jedem von uns stecken und ob 
Resilienz lernbar ist – auf diese und weitere Themen wird 
unter anderem Marcel Schuler in seinem Inputreferat «Vom 
Mut, im Alter mutiger zu werden» eingehen. Anschliessend 
berichten Persönlichkeiten aus ihrem Leben. Sie plaudern 
aus dem Nähkästchen und erzählen von ihren Interessen 
und Wünschen. Fredy Pi sorgt für den musikalischen Teil.

Sursee: Montag, 18. März 2024, Pfarreizentrum
Schüpfheim: Mittwoch, 15. Mai 2024, Pfarreiheim
Ebikon: Dienstag, 18. Juni 2024, Pfarreiheim
Willisau: Donnerstag, 5. September 2024, Pfarreizentrum
Weggis: Mittwoch, 23. Oktober 2024, Aula Schulhaus Dörfli
Hochdorf: Dienstag, 5. November 2024, Zentrum St. Martin

Anmeldung erwünscht: lu.prosenectute.ch/Impuls oder 
041 226 11 88. Eintritt frei. Austausch bei einem Zvieri.
Zeit: jeweils 14.00 – 16.30 Uhr, Türöffnung 13.30 Uhr

WEITERE ANGEBOTE

CAFÉ TROTZDEM – TREFFPUNKT FÜR MENSCHEN MIT DEMENZ UND IHRE ANGEHÖRIGEN

Das Café TrotzDem ist ein Ort, an dem sich Menschen mit 
Demenz, ihre Angehörigen und weitere Interessierte treffen 
und gemeinsam einen geselligen Nachmittag in entspannter 
Atmosphäre verbringen können.

Es besteht die Möglichkeit, sich über ausgewählte Themen 
zu informieren, sich mit anderen Betroffenen auszutau-
schen und in Kontakt zu kommen. Das Café TrotzDem ist 
kostenlos und für alle Interessierten offen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Konsumation erfolgt auf eigene 
Rechnung.

Ort: Café Koller, Spitalstrasse 14, 6210 Sursee
Zeit: jeweils mittwochs von 14.00 – 16.30 Uhr

Daten 2024
17. Januar 2024
14. Februar 2024
13. März 2024
17. April 2024
15. Mai 2024
19. Juni 2024
18. September 2024
16. Oktober 2024
20. November 2024
18. Dezember 2024

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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PFLEGEZENTRUM FELD
TREFFPUNKT PFLEGEZENTRUM «FELD»

Liebe Gäste, damit Sie in der kommenden Zeit spontane 
Aktivitäten oder Anlässe nicht verpassen, informieren  
Sie sich bitte direkt beim Sekretariat oder bei unserem 
aktualisierten Veranstaltungskalender im Internet: 
www.pflegezentrum-feld.ch  
Aktuelles – Veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN IM JANUAR 2024
Im Moment ist eine Teilnahme nur für Bewohnerinnen 
und Bewohner des Pflegezentrums und der Alters
wohnungen möglich.

Mittwoch, 3. Januar 2024, 14.30 Uhr 
Quiznachmittag mit AT-Team

Dienstag, 9. Januar 2024, 14.45 Uhr 
Sternsinger, musikalische Unterhaltung

Mittwoch, 17. Januar 2024, 15.00 Uhr 
Lotto mit AT-Team

Mittwoch, 24. Januar 2024, 14.30 Uhr 
Hans Arnold , musikalische Unterhaltung

Mittwoch, 31. Januar 2024, 14.30 Uhr 
Kino, Film wird später bekanntgegeben

SOOREGOSLER CHÖRLI OBERKIRCH

Am 21. November 2023 gegen Abend durften wir das 
Sooregosler Chörli Oberkirch in unserem Haus begrüssen. 
Mit kraftvollen Stimmen wurden bekannte Lieder virtuos 
vorgetragen. Die Zuhörerinnen und Zuhörer lauschten den 
schönen Klängen mit Begeisterung. Bei einigen Lieder 
wurde auch gerne mitgesungen. Mit viel Freude und Applaus 
wurde die musikalische Darbietung verdankt.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung
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16 PFLEGEZENTRUM FELD

ERSTER ADVENTSSONNTAG 

Am 3. Dezember 2023, dem ersten Adventssonntag,  
durften unsere Bewohnerinnen und Bewohner die erste 
Adventsgeschichte hören. Mit viel Freude lauschten  
sie der Erzählung von Frau Miriam Broger und ihrer Tochter 
Rahel. Umrahmt wurde die Erzählung mit Musikstücken  
von Lea Bogner und Anouk Willimann. Bei Punch und 
Gebäck genossen die Zuhörerinnen und Zuhörer die schöne 
Adventsstimmung. Vielen Dank allen Mitwirkenden für 
diesen besinnlichen Besuch.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

KLANGART

Am 5. Dezember 2023 hatten wir Besuch von KlangArt,  
einer Tischharfen Gruppe unter der Leitung von Sr. Marian-
ne Rössler. Sie spielten fröhlich-besinnliche Advents- und 
Weihnachtslieder. Mit den verteilten Texten konnten die 
Zuhörerinnen und Zuhörer gut mitsingen. Durch die zarten 
Klänge der Harfen und die Lieder, kam eine adventliche 
Stimmung auf. Ein Moment der Ruhe und Sille verbreitete 
sich im Restaurant vom Pflegezentrum Feld.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung



BESUCH VOM SAMICHLAUS

Am 6. Dezember 2023 war es wieder so weit, wir erwarteten 
den Besuch vom Samichlaus im Pflegezentrum Feld. 
Gespannt freuten sich die Bewohnerinnen, Bewohner  
und Gäste auf die Ankunft vom Samichlaus. Nach der 
Begrüssung erzählte der Samichlaus eine Geschichte aus 
dem Alltag und erläuterte diese. Anschliessend übergab  
er allen Anwesenden bei einem persönlich kurzen Gespräch 
ein Samichlaus-Säckli. Alle freute sich sehr darüber und 
bedankten sich beim Samichlaus. Zum Schluss wünschte 
der Samichlaus allen eine schöne Adventszeit, ein frohes 
Fest und alles Gute für das Jahr 2024. Wir bedanken  
uns für den Besuch vom Samichlaus und der Chlausgruppe 
für die Organisation.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung
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PLAUSCHMUSIK OBERKIRCH

Am 19. November 2023 war die Plauschmusik zu Gast im 
Pflegezentrum Feld zu einem FrühschoppenKonzert. Mit 
schönen und bekannten Musikstücken wurden die anwesen-
den Bewohnerinnen und Bewohner erstklassig unterhalten. 
Mit viel Freude wurde den Melodien gelauscht und bei 
gewissen Liedern auch mitgesungen. Das Frühschop-
pen-Konzert wurde von allen Anwesenden genossen und 
mit Applaus verdankt.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung

ZWEITER ADVENTSSONNTAG

Am 10. Dezember 2023 wurden wir von Marguerite und 
Ferdinand Röösli besucht. Frau Röösli erzählte uns eine 
Geschichte über eine Krippe. Diese Krippe wurde von den 
Kindern etwas umgestaltet. Sie erzählte diese Geschichte 
unterhaltsam und demonstrierte an einer Krippe die 
Veränderungen. Die Erzählung wurde durch Herr Röösli 
musikalisch untermalt. Wir danken Marguerite und  
Ferdinand Röösli für die schöne Adventseinstimmung.

Urs Ziegler, Leiter Aktivierung



SCHULE
ONLINE LERNEN – SO GELINGT ES

Digitale Medien sind aus unserem Alltag nicht mehr weg-
zudenken. Umso wichtiger ist es, dass Kinder mit diesen 
einen verantwortungsvollen Umgang lernen, um sich später 
im Internet sicher bewegen zu können. Kinder sind von  
der digitalen Welt fasziniert. Diese Faszination kann von den 
Eltern wie auch von der Schule sehr gut als ergänzende 
Form zum «analogen» Lernen genutzt werden. Wichtig 
dabei ist es, Lernprogramme und Apps für Kinder gezielt 
und in kurzen Sequenzen einzusetzen. Mit einer Sanduhr 
oder einem Timer kann die Medienzeit gut begrenzt werden. 

Im Internet gibt es eine riesige Auswahl an Apps und 
Lernprogrammen. Viele von ihnen sind kostenfrei und bieten 
eine gute Möglichkeit, den Lernstoff in verschiedenen 
Fächern auf eine abwechslungsreiche Art und Weise zu üben 
und zu festigen. Meistens erhalten die Kinder eine Rückmel-
dung, ob die Aufgabe richtig oder falsch gelöst wurde.

Nachfolgend drei Beispiele für sinnvolle, kostenfreie 
Lernprogramme/Apps:
 
Auf der Webseite www.anton.app findet Ihr Kind zahl
reiche, gut strukturierte Übungen, Erklärungen und Lern-
spiele. Die Lernapp hat Aufgaben von der 1. bis 10. Klasse  
zu den Fächern Deutsch; Mathematik; Natur, Mensch und 
Gesellschaft usw.

Auf der Webseite www.ilern.ch findet Ihr Kind zu ver
schiedenen Fächern wie Deutsch, Mathematik, Informatik 
usw. zahlreiche Übungen. Ihr Kind braucht teilweise Ihre 
Unterstützung beim Starten einer Aufgabe, da sich die 
Übungen im Layout oftmals unterscheiden.

GraphoLearn Swiss German ist ein wissenschaftlich 
fundiertes Lesetraining. Die App unterstützt Kinder der 
Primaschule beim Leseerwerb von Buchstaben, Silben, 
Wörtern und Sätzen. Der Schwierigkeitsgrad passt sich dem 
Lernstand des Kindes an. Als Motivation finden die Kinder 
eine attraktive Spielumgebung und zu sammelnde Punkte.

Die IF- Lehrpersonen der 1. und 2. Klassen
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STERNSINGEN 2024

Zum 30. Mal werden die Sternsinger im Januar von Haus  
zu Haus ziehen und den Sternsinger-Segen mit guten 
Wünschen für das neue Jahr übergeben.

Im letzten Jahr haben wir die Quartiere westlich der 
Luzernstrasse besucht. Dieses Jahr werden wir die Quartie-
re östlich der Hauptstrasse und am Mittwoch die Häuser/
Höfe am Berg besingen. Für all diejenigen, die 2024 nicht in 
den Genuss der Sternsinger kommen, haben wir eine 
Aufnahme einiger Sternsinglieder gemacht. Am Ende des 
Weihnachtsweges in der Pfarrkirche finden Sie einen 
kleinen Stand der Sternsinger, bei dem Sie die Sternsinger-
lieder anhören (QR-Code scannen), ein Stück gesegnete 
Kreide für den Segen mitnehmen und auch eine Spende  
tätigen können (bar oder Twint). Ebenfalls finden Sie dort 
den grossen, von den 6. Klässlern gestalteten, Advent-
skalender mit wunderschönen Iffelenbildern. 

Für dieses Jahr haben alle 6. Klassen beschlossen, mit 
einem Teil der Spenden ein Schweizer Hilfswerk in Burkina 
Faso, das «Swiss Township-Network» Projekt der Ober-
kircherin Brigitte Peter und das Projekt Lacitos de Luz  
in Peru zu unterstützen. Mit dem andern Teil der Einnahmen 
unterstützen Sie unsere geplanten Klassenlager.  
Herzlichen Dank jetzt schon für Ihre Spende!

Den Auftakt zur Sternsingersaison 2024 findet am Sonntag, 
7. Januar 2024 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Oberkirch 
statt. Wir werden den Gottesdienst musikalisch mitgestalten.

AB DEM 8. JANUAR WERDEN WIR  
FOLGENDE QUARTIERE BESUCHEN
Montag, 8. Januar 2024 
Hirschmatte, Brüelhof, Rankhof, Paradiesli, Kirchenau, 
Seehäusernstrasse (gerade Nr.), Seehäusern,  
Lindenhof, Seematt

Dienstag, 9. Januar 2024 
Seehäusernstrasse (ungerade Nr.), Feldmatt,  
Ahornweg, Kreuzhubel, Hubelmatte

Mittwoch, 10. Januar 2024 
Berg Süd, Berg Mitte, Berg Nord

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Gottesdienst und 
auf die Sternsinger-Woche mit tollen Begegnungen! 
Eine besinnliche Weihnachtszeit wünschen die Stern-
singer aus Oberkirch.

20 SCHULE



ICH SEHE WAS, WAS DU NICHT SIEHST!

Wer kennt es nicht, man sucht verzweifelt… und findet es 
plötzlich vor der Nase. Bestimmt haben auch Sie schon 
einmal den Wald vor lauter Bäumen nicht mehr gesehen, 
ihre Brille auf dem Kopf wiedergefunden oder den Schlüssel 
im Kühlschrank entdeckt. 

Zu diesem Motto lösen die 1. und 2. Klässler der Schule 
Oberkirch dieses Schuljahr spannende Aufgaben. Sie 
schauen genau hin, gehen auf Entdeckungstour oder 
beobachten die Umgebung mit Adleraugen. Die sechs 
Klassen der Unterstufe tauschen sich aus, geben einander 
Hinweise und erleben so spannende Momente zusammen. 
Dabei begleitet sie ein bestimmter Pinguin, welchen die 
Kinder «Spitus Sipopobagadilla» getauft haben. 

Spitus stellt den Kindern immer wieder  
verschiedene Aufgaben:

Zusätzlich spielt Spitus gerne Verstecken. So sucht er sich 
immer wieder ein neues Versteck, welches von den Kindern 
mit viel Neugier aufgespürt wird. Man munkelt, Spitus habe 
sich auch in dieser Ausgabe der Infobrogg versteckt. Wie 
oft finden Sie ihn wieder? Viel Spass beim Suchen. 

Spitus in seinem Geheimversteck unter der Treppe

Ich sehe was, das du nicht siehst

Was entdeckst du in den Wolken?

Nur bei genauem Hinschauen wird der gesuchte Stern entdeckt

Spitus  
Sipopobagadilla
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VEREINE

BLS-AED-SRC KOMPLETT – GENERIC PROVIDER

Kursrichtlinien SRC 2021
Werden auch Sie zum Lebensretter!

Im Kurs erlernen Sie die wichtigsten lebensrettenden 
Massnahmen zur Wiederbelebung und deren Vertiefung und 
Anwendung bei Erwachsenen und Kindern in unterschiedli-
chen Situationen.

Für First Responder eine Grundvoraussetzung!

Kursinhalt
–  Erkennen und Beurteilen von Notfallsituationen inkl. 

Herzinfarkt und Schlaganfall. 
– Problemlösung in Notfallsituationen. 
– Bewusstlosenlagerung. 
– Handlungsablauf gemäss «Algorithmus BLS-AED-SRG 2021»
–  Grundfertigkeiten-Training  

(Erstbehandlung, Herzdruckmassage, Beatmung, Defibrilla-
tion mittels AED bei Erwachsenen, Kindern und Säuglingen). 
BLS = Basic Life Support oder  
Lebensrettende Basismassnahmen 
AED = Automatische externe Defibrillation

Zielgruppe ALLE, die LEBEN RETTEN wollen 
 (ab 12 Jahren) 
Kursdatum Dienstag, 23. Januar 2024  
 von 19.00 – 22.00 Uhr
Kursdauer 3 Stunden
Kursort Schulhaus Zentrum Oberkirch, Kaffeestube
Kosten CHF 140.– inkl. Zertifikat
Zertifikat Nach Abschluss des Kurses erhalten Sie  
 das KursZertifikat Generic Provider  
 (Gültigkeit 2 Jahre)
Anmeldung www.samariter-oberkirch.ch oder bei
 Sandra Müller, Telefon 079 295 45 82 

SPENDE BLUT UND RETTE LEBEN!

Am Freitag, 19. Januar 2024, von 17.00 – 20.00 Uhr im  
Gemeindesaal, Luzernerstrasse 58, 6208 Oberkirch
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GJERGJ BULLAKAJ –  
UNSER NEUER HAUPTSPONSOR

Seit dieser Saison dürfen wir uns über einen neuen Haupt-
sponsors freuen. Wir danken Gjergj Bullakaj für seine 
grosszügige Unterstützung und freuen uns auf die gemein-
same Fasnachtszeit. 

SPONSOREN-GÖNNER-APÉRO

Dieses Jahr findet der Goslerball nicht mehr statt. Stattdes-
sen gibt es ein Sponsoren-Gönner-Apéro zwischen der  
KIFA und dem GuggAir. Das Apéro beginnt um 16.30 Uhr im 
Schulhauszentrum in Oberkirch. Eine persönliche Einladung 
folgt. Ab 30 Franken bist auch du dabei und wirst Gönner. 

SO BUNT ... 
... wie die Fasnacht, 

ist bei uns die Auswahl an 
Neuwagen & Occasionen.

Gjergj Bullakaj 
Verkaufsspezialist  

Garage Galliker Gruppe
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ENGELHAFTE ADVENTSFEIER

Der Verein 60plus reitet auf einer Erfolgswelle, wenn ein 
Verein das denn tun kann. Die Ausflüge verzeichneten 
dieses Jahr jeweils über 50 Beteiligte, Ende November 
fanden sich über 40 Personen am Filmnachmittag ein, 
notabene ohne Kenntnis des Filmes, welcher gezeigt würde, 
und jetzt, für die Adventsfeier vom 7. Dezember 2024, 
hatten sich knapp 55 Mitglieder angemeldet. Die Angebote 
des Vereins entsprechen offensichtlich einem Bedürfnis.

Ein eingespieltes Team 
Solche Anlässe müssen organisiert und durchgeführt 
werden, aber auch das ist eine Art Erfolgsgeschichte.  
Ohne lang diskutieren zu müssen ist klar, dass Vorstands-
mitglied Anita jeweils die Dekoration übernimmt, sie hat  
die Hand und das Flair dafür. Hier für die Adventsfeier 
Tannenäste, schöne Servietten, Holzsterne und Holzengel, 
es braucht eigentlich wenig, um einem Tisch eine festliche 
Note zu geben. Im Vorfeld wurde gebacken, einerseits 
Guetslis, damit alle ein Säckli mit nach Hause nehmen 
konnten, andererseits aber auch Kuchen, Cakes und Torten 
fürs Dessert. Es finden sich immer problemlos freiwillige 
Bäckerinnen, um die Anlässe zu versüssen. Wie so oft  
stand Walter Wermelinger mit seiner Frau Ruth am Herd,  
da muss man sich keine Sorgen machen um die Qualität  
des Essens. Und auch wenn dieses Mal ein bisschen 
gewartet werden musste; ein feines Risotto hat eben  
sein ganz eigenes Tempo! Wenn es dann so sämig ist,  
wie es eben war, wartet man doch gerne. 

Himmlischer Zufall
Daniela Müller, pastorale Mitarbeiterin, war wie immer 
bereit, trotz vollem «Advents-Kalender» die Anwesenden 
mit einer besinnlichen Geschichte zu berühren. Dieses Jahr 
ging es um einen kleinen Engel, der unbedingt Mensch 
werden wollte. Nein, sie und Anita hatten sich nicht abge-
sprochen in Sachen Engel, da war wohl himmlische Tele-
pathie im Spiel!

Wenn es schlussendlich ans Aufräumen geht, läuft auch 
alles wie am Schnürchen. Da wird nicht gross diskutiert, 
zugeteilt oder abgesprochen, es wird einfach angepackt. 
Innert kürzester Zeit war dann auch an diesem Dezember-
nachmittag alles wieder an seinem Platz, geblieben ist 
lediglich ein halbes Stück Zitronencake, wohl aus Anstand 
zurückgelassen, an der Qualität des Kuchens kann es 
unmöglich gelegen sein!

So gesehen sind diese Anlässe nicht nur ein schönes Erlebnis 
für die Mitglieder des Vereins 60plus, sondern auch für den 
Vorstand, der immer wieder auf so viele helfende Hände 
zählen kann. Ein riesiges Dankeschön einmal mehr all jenen, 
die sich mit dafür einsetzen, dass die Anlässe so reibungslos 
und erfolgreich über die Bühne gehen.

Gabi Bucher



WEIHNÄCHTLICHE KLÄNGE BEGEISTERN IN OBERKIRCH

Am 2. Adventssonntag Abend luden die beiden Formationen 
Musikgesellschaft Oberkirch und der Singkreis Sursee zum 
Adventskonzert ein.

Es ist zur Tradition geworden, dass die Musikgesellschaft 
jeweils gemeinsam mit einer Gastformation konzertiert. 
Dieses Jahr mit dabei war der Singkreis Sursee. Die Pfarr-
kirche Oberkirch war gut gefüllt, als die Musikgesellschaft 
Oberkirch unter der bewährten Leitung von Thomas Hauri 
das Konzert eröffnete. Mit der «Wiener Philharmoniker 
Fanfare» aus der Feder von Richard Strauss, arrangiert von 
Corsin Tuor, gelang dem Corps ein fulminanter Start. Im 
darauffolgenden ruhigen und getragenen Stück «A Song for 
Ina» zeigte der Solist auf dem Euphonium Fabian Rösch, 
sein ganzes Können. Mit seinem wunderschönen Klang 
erwärmte er die Herzen der zahlreichen Zuhörenden. Das 
Publikum bedankte sich für sein gefühlvolles Musizieren mit 
einem grossen Applaus. Mit einer ebenso eindrücklichen 
Interpretation von Mark Knopflers' Ballade «Going Home» 
war nochmals die Brass Band an der Reihe.

Nun wagten sich die beiden Formationen gemeinsam auf die 
Bühne. Mit «Gabriella's Song» aus dem Film «As it is in 
Heaven» gab es eine erste Kostprobe des gemeinsamen 
Könnens, die Chorstimmen gepaart mit Blasmusikklängen 
zauberten eine magische Atmosphäre in die Kirche.

Mit dem Stück «Keshet I'vana» einem hebräischen Lied war 
der Singkreis Sursee am Zuge. Unter der Leitung von Judith 
Galliker interpretierten die Sängerinnen und Sänger eine 
eindrückliche Version dieses hoffnungsvollen Friedenslie-

des. «A Celtic Blessing» folgte im Anschluss, eine wunder-
schöne Melodie, eines traditionellen Volksliedes mit einem 
Segensspruch aus Irland.

Obercheler Sage «Zum Goldenen Wagen» vertont
Die MG Oberkirch setzte das Konzert mit der epischen 
Melodie aus dem Film Christopher Columbus «Conquest of 
Paradise» fort. Mit dem Stück «The Golden Wagon» ange-
lehnt an die Obercheler Sage des Goldenen Wagens, 
vertonte der Es-Hornist und Komponist Markus Trachsel die 
Sage in einem anspruchsvollen Werk. Gespielt wurde der 
mittlere Satz von drei Sätzen, in welchem es um den Fund 
und den Anblick des Goldenen Wagens geht. Eine wunder-
bare Melodie, welche der Anblick des «Goldenen Wagens» 
sowie der Goldglanz förmlich hörbar machte.

Mit «Baba Yetu» spielte die MGO die letzte Nummer des 
Programms, das Stück umschreibt in einer sehr stimmigen 
Version «Unser Vater» in der Sprache Swahili. Der Chor trat 
danach, mit dem Lied «Elijah Rock» nochmals Solo auf. Ein 
traditionelles Spiritual und setzten zum gemeinsamen 
Abschluss des Abends an mit «Everytime I feel the Spirit». 
Der Gospelhit war gespickt mit super stimmigen Choreinla-
gen, welche das Publikum mit grossem Applaus würdigte. 
Mit den Weihnachtsliedern «Süsser die Glocken nie klingen», 
«Oh du Fröhliche» und «Stille Nacht» stimmte die Musikge-
sellschaft gesanglich unterstützt durch das Publikum und 
dem Singkreis Sursee gemeinsam auf die Festtage ein.



BESUCH DES SAMICHLAUS – EIN RÜCKBLICK

Wer chonnt denn do met grosse Schrett,
es esch de Chlaus wo i d'Halle trett.
De Diener ond de Schmotzli send met debi
drom lueged d'Chend im Chreis ganz gspannt dri.
De Chlaus verzellt was er vo eus so gseh het,
er fendet's nämlech total de Hit:

Im TSV Oberchöuch, do tobed ond tosed,
rond 100 Chend, wo metenand torned ond posed.
Es werd gspöut ond glacht,
ond jedes Chend het sini eigni Pracht.
Die 17 Leiter*inne send emmer met debi,
sie onterstötzed ond send stets voller Energie.
Am Zischtig, Donnstig ond Fritig werd trainiert,
alles werd gä und usprobiert.
D'Chender-Ohre gspetzt, so cha ihne nüt entgoh,
denn met Bewegig und Spass wend sie gmeinsam  
wachse und verstoh.

D'Chend sprenged, höpfed ond renned,
bi gwössne esch sogar de Purzelbaum z'erkönne.
De Schweiss uf de Stern dä tropfed,
ond die chline Härzli chlopfed.
Jetzt wet de Samichlaus no zeige,
dass au er ganz muetig esch ond ned feige.
Er setzt ufe Matteschlitte druf,
d'Chend ziehnd ihn ond chömed ganz schön osser Schnuf.
De Samichlaus brengt d'Chend zom stuune,
das bringt grad chli gueti Luune.
Er zeigt wie er gmeinsam mit de Chend om jede Ecke,
ganz schnöu und purlimunter mag i de Halle omeseckle.
En tolle Bsuech, das blibt onvergässlech,
es Säckli zom Schluss ond d'Freud esch unermässlech.

Weite Informationen zum TSV Oberkirch unter:
info@tsvoberkirch.ch
www.tsvoberkirch.ch
Instagram:  tsvoberkirch
Facebook:  TSV Oberkirch
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ZWÄRGEKAFI
Das Zwärgekafi findet jeweils am ersten Freitag des Monats 
statt. Bei Kaffee und Gipfeli können sich Eltern und Gross- 
eltern oder zum Beispiel Gotti und Götti austauschen, während 
die Kinder spielen. Die Mütter- und Väterberatung ist an diesen 
Tagen ebenfalls vor Ort und unterstützt bei allfälligen Fragen.

Wo:  Pfarrsaal, Pfarrei Oberkirch 
Wann: 9.15 – 10.45 Uhr

Daten 
Freitag, 5. Januar 2024 
Freitag, 2. Februar 2024 
Freitag, 1. März 2024

Wir freuen uns auf euren Besuch und viele interessante 
Begegnungen!

BABYSITTER GESUCHT!
Die Babysittervermittlung des Spatzentreffs Sursee  
und Umgebung sucht Babysitter aus Oberkirch und  
vermittelt solche. 

Kontakt 
Spatzentreff Sursee und Umgebung, Stephanie Amrein, 
babysitter-sursee@gmx.ch

TAGESFAMILIEN- UND NANNY-VERMITTLUNG

Suchst du für dein Kind eine Betreuung?  
Möchtest du Tagesmutter oder Nanny werden?

Besuche kinderbetreuung-sursee.ch oder  
kontaktiere die Tagesfamilien- und Nanny-Vermittlerin  
Christine Streit, c.streit@kinderbetreuung-sursee.ch,  
078 404 63 92.

UNSERE NÄCHSTEN ANLÄSSE
21./28. Februar 2024 Babysitterkurs 
6./13. März 2024 Babysitterkurs Zusatzdaten 
24. Februar 2024 Märli mit Jolanda Steiner 
9. März 2024 Kinderartikelbörse Frühling/Sommer

WEIHNACHTSGRÜSSE
Der Familientreff Oberkirch wünscht frohe Weihnachten und ein 
schönes Neues Jahr! Wir freuen uns euch auch 2024 wieder an 
vielen unserer Anlässe begrüssen zu dürfen!

Weitere Informationen zu unserem Programm findest  
du unter familientreff-oberkirch.ch

FOLLOW US!
Bleibe immer auf dem Laufenden! Besuche uns online auf 
unserer Homepage www.familientreff-oberkirch.ch  
und folge uns auf Facebook (Familientreff Oberkirch) und 
Instagram (@familientreff_oberkirch_6208).
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WWeennnn  DDrraacchheenn  llaacchheenn  uunndd  FFeeuueerr  mmaacchheenn  
Märlinachmittag mit Jolanda Steiner  

Ein einsamer Drache möchte, dass jemand mit ihm spielt und kennst du die Sage von den 
Pilatusdrachen? Komm mit auf eine abenteuerliche Geschichten- und Liederreise ins 

Drachenland und erfahre Sachen von Rittern und Drachen die lachen und Feuer machen. 
AAnnmmeelldduunngg  vviiaa::  wwwwww..ffaammiilliieennttrreeffff--oobbeerrkkiirrcchh..cchh//aakkttuueellllee--aannlläässssee//  MMäärrlliinnaacchhmmiittttaagg  

 
 
DDaattuumm::    Samstag, 24. Februar 2023  

ZZeeiitt::      15:00 bis ca. 16:00 Uhr (Einlass ab 14:30 Uhr)  

OOrrtt::   Gemeindesaal Oberkirch 

KKoosstteenn::  Fr. 5.- pro Person  

 
 

www.familientreff-oberkirch.ch 

WWeennnn  DDrraacchheenn  llaacchheenn  uunndd  FFeeuueerr  mmaacchheenn  
Märlinachmittag mit Jolanda Steiner  

Ein einsamer Drache möchte, dass jemand mit ihm spielt und kennst du die Sage von den 
Pilatusdrachen? Komm mit auf eine abenteuerliche Geschichten- und Liederreise ins 

Drachenland und erfahre Sachen von Rittern und Drachen die lachen und Feuer machen. 
AAnnmmeelldduunngg  vviiaa::  wwwwww..ffaammiilliieennttrreeffff--oobbeerrkkiirrcchh..cchh//aakkttuueellllee--aannlläässssee//  MMäärrlliinnaacchhmmiittttaagg  

 
 
DDaattuumm::    Samstag, 24. Februar 2023  

ZZeeiitt::      15:00 bis ca. 16:00 Uhr (Einlass ab 14:30 Uhr)  

OOrrtt::   Gemeindesaal Oberkirch 

KKoosstteenn::  Fr. 5.- pro Person  

 
 

www.familientreff-oberkirch.ch 

BBaabbyyssiitttteerr  KKuurrss  

 

Tagsüber oder am Abend Kinder hüten ist ein faszinierendes Erlebnis und eine tolle Abwechslung zum Schulalltag. 

Mit diesem Kurs bist du auf die verantwortungsvolle Arbeit, Babys und Kleinkinder zu hüten und betreuen, ideal 
vorbereitet und hast auch die Möglichkeit etwas Taschengeld zu verdienen. 

 

Mittwoch, 21. und 28. Februar 2024 

13:30-16:30 Uhr im Pfarrsaal Oberkirch 
 

Wer: Für Jugendliche ab Jahrgang 2012 

Kursleitung: Barbara Rüegg 

Kosten: Fr. 35.- 

Anmeldung: Online auf www.familientreff-oberkirch.ch 
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KINDERARTIKELBÖRSE  

Frühling / Sommer 
 

Samstag, 9. März 2024  
NEU von 09.00 - 11.00 Uhr 

Gemeindesaal Oberkirch, Eingang via Pausenplatz 
(Aus Platzgründen müssen Kinderwagen vor dem Eingang parkiert werden)  

 

Damit wir wieder eine vielseitige Börse organisieren können, sind wir auf viele Helfer/Innen angewiesen die 
uns beim Aufstellen, Verkaufen und Aufräumen unterstützen. Möchtest du auch etwas Gutes tun, dann melde 
ich via unsere Website an. www.familientreff-oberkirch.ch 



RÜCKBLICK ADVENTSFEIER

«Unser Leben ist begrenzt. Daher gilt es, diesen Augenblick 
bewusst zu leben und unsere Lebensspur in diese Welt 
einzugraben.» In der Adventsfeier vom Montag, 4. Dezember 
2023, begleitete die Liturgiegruppe eine grosse Runde 
durch dieses Thema mit wunderbarer Klavieruntermalung 
und hat uns alle damit auf die kommenden Adventstage 
eingestimmt – vielen Dank! Eine schöne weisse Laterne 
wurde mit einer Geschichte auf die Reise geschickt. Wir 
sind gespannt, ob sie an Weihnachten wieder den Weg 
zurück in der Pfarrkirche findet und ihr Licht dort Lächeln  
in die Gesichter zaubert. Den Abend liessen die Frauen dann 
in gemütlicher Runde bei feinen Guetzli, Mandarinen, 
Glühmoscht und -wein ausklingen. Diese kleine Auszeit  
tut gut vor den doch teilweise hektischen Vorweihnachts-
tagen. Schön, dass so viele Frauen gekommen sind!

RÜCKBLICK RORATE-GOTTESDIENST

Am Mittwoch, 13. Dezember 2023, wurde – wie jedes Jahr – der Rorate-Gottesdienst mit vielen Lichtern gefeiert.  
Im Anschluss genossen viele Kinder und Erwachsene das Grittibänz-Zmorge, bevor sie dann wieder in den  
vorweih nachtlichen Alltag gingen.

… und das erwartet Sie im neuen Jahr:

ZISCHTIGS–JASS – MIT ANMELDUNG!

Das Neue Jahr ist noch ganz jung und die Vorsätze noch frisch. Vielleicht haben Sie sich vorgenommen, das Jassen  
zu erlernen oder aufzufrischen oder einfach etwas Zeit in gemütlicher Frauenrunde zu verbringen? Da ist unser Zischtigs–
Jass-Abend genau richtig. Am Dienstag, 9. Januar 2024, 19.30 Uhr , im Vereinsraum Feuer, können Sie Ihren Vorsätzen 
auch Taten folgen lassen. Monika Muff freut sich über Ihre Anmeldung unter Tel. 076 417 55 28 – herzlich willkommen!

HERZLICH WILLKOMMEN IM 2024 
 Wir vom Frauenbund-Vorstand freuen uns schon, mit  
Ihnen wieder das Jahr zu starten. Zuerst möchten wir aber 
noch kurz auf den Dezember zurückblicken. 
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IMPULS
KIRCHE

WILLKOMMEN IM JANUARLOCH

Das Loch im Socken, Loch im Magen, Loch im Geldsack oder 
auch das Januarloch? Einem Loch oder einer Lücke im 
Leben zu begegnen, kann uns aus der Routine bringen. Es 
wird dem Verlorenen nachgetrauert. Wie soll es nur ersetzt 
werden? Manche dieser Lücken lassen sich leichter füllen, 
reparieren, überbrücken, während andere komplexer sind 
und eine Herausforderung darstellen.

Das Januarloch teilt uns mit, dass die hektischen Tage 
vorbei sind. Da ein Besuch, dort ein Essen, viele Menschen 
und kaum zur Ruhe kommen. Weniger ist mehr. Lasst uns 
ruhiger ins neue Jahr starten. Runterfahren. Verzichten. 
Durchatmen. Aufs Wesentliche konzentrieren. Für mich ist 
das Januarloch auch eine Erinnerung daran, dass das Leben 
aus Höhen und Tiefen besteht. Jeder Abschnitt, selbst wenn 

er wie ein Loch erscheint, bietet die Chance zu persönlichem 
Wachstum. Lassen wir Lücken als Chancen betrachten, 
persönlich zu wachsen und das neue Jahr mit Optimismus 
und Entschlossenheit zu starten. Das wünsche ich uns allen!

Wissen Sie bereits, welche Lücke Sie dieses Jahr füllen? 

In der Sozialen Arbeit der Kirche möchten wir im Jahr 2024 
ebenfalls eine Lücke füllen. Vor mehr als drei Jahren 
wurden die Türen des Caritas Markts in Sursee geschlossen. 
Nun erhalten wir die Möglichkeit diese Lücke zu füllen. 
Lesen Sie mehr über das Projekt «Soliladen» – ich freue 
mich auf Ihr Interesse! 

Rahel Fässler, Sozialarbeiterin

(Foto: CC0, Dev Asangbam, unsplash)

KIRCHE 31



32 KIRCHE

Montag 1. Januar 2024 10.30 Uhr Neujahr

Pastoralraum Festgottesdienst, Pfarrkirche St. Georg in Sursee 
Übergabe der Pastoralraumkerze, Einsetzung und Begrüssung  
von Livia Wey, Pastoralraumleiterin Sursee 
Opfer: Pfarrei Siuani, Perú, Pirmin Ineichen

Mittwoch 3. Januar 2024 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch mit Stephan Stadler

Freitag 5. Januar 2024 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld mit Heidi Jetzer

Sonntag 7. Januar 2024

09.15 Uhr

10.30 Uhr

Taufe des Herrn

Gottesdienst, Kirche Nottwil, Christoph Beeler

Familiengottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch 
Aussendung der Sternsinger mit Daniela Müller 
Opfer: Projekt Sternsinger

Mittwoch 10. Januar 2024 18.00 Uhr

19.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Rosenkranz

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch mit Heinz Hofstetter

Freitag 12. Januar 2024 15.30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier, Pflegezentrum Feld mit Daniela Müller

Samstag 13. Januar 2024 10.00 Uhr Rückgabe der Taufandenken mit Daniela Müller, Apéro

Sonntag 14. Januar 2024

09.15 Uhr

10.30 Uhr

2. Sonntag im Jahreskreis 

Gottesdienst, Kirche Nottwil, Christoph Beeler

Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch mit Christoph Beeler 
Opfer: SOFO Solidaritätsfonds für Mutter und Kind

Mittwoch 17. Januar 2024 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Gottesdienst, Kirche Oberkirch mit Plauschmusik Oberkirch

Donnerstag 18. Januar 2024 15.30 Uhr Eucharistiefeier mit Chorherr Wolf, Schönstattgebetsgruppe

Freitag 19. Januar 2024 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld mit Heinz Hofstetter

Sonntag 21. Januar 2024

09.15 Uhr

10.30 Uhr 
 

3. Sonntag im Jahreskreis 

Gottesdienst, Kirche Nottwil, Heinz Hofstetter 

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch, Familiengottesdienst,  
mit Kindern der 4. Klasse, Stephan Stadler, Katechetinnen  
Cony Häfliger und Judith Koller 
Opfer: Inländische Mission

Mittwoch 24. Januar 2024 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch mit Heinz Hofstetter

Freitag 26. Januar 2024 15.30 Uhr Eucharistiefeier, Pflegezentrum Feld Josef Mahnig

Samstag 27. Januar 2024 10.30 Uhr

17.00 Uhr

Chinderfiir, Kirche Oberkirch

Gottesdienst, Kirche Nottwil, Christoph Beeler

Sonntag 28. Januar 2024

09.15 Uhr

10.30 Uhr

4. Sonntag im Jahreskreis 

Gottesdienst Kirche Nottwil, Christoph Beeler

Gottesdienst mit Kommunionfeier, Kirche Oberkirch mit Daniela Müller 
Opfer: Caritas

Mittwoch 31. Januar 2024 18.00 Uhr

19.30 Uhr

Rosenkranz

Eucharistiefeier, Kirche Oberkirch mit Thomas Müller

GOTTESDIENSTORDNUNG JANUAR 2024



Unsere Jahrzeiten im Januar

Sonntag 7. Januar 2024 10.30 Uhr Heinz Renggli-Burger, Grünfeldpark 8

Sonntag 14. Januar 2024 10.30 Uhr Alfred Häller-Schnyder, Grünfeldstrasse 17

Mittwoch 17. Januar 2024 19.30 Uhr Jahresgedächtnis für die Mitglieder der Sebastiansbruderschaft  
und der Schützengesellschaft Oberkirch

Familiengottesdienst «Aussendung der drei Könige»
Sonntag, 7. Januar 2024, 10.30 Uhr Pfarrkirche

Gedächtnis der Sebastiansbruderschaft und der Schützengesellschaft 
Mittwoch, 17. Januar 2024, 19.30 Uhr, Pfarrkirche
Zu Ehren des Patrons der Schützen, des hl. Sebastian, trifft sich die Sebastiansbruderschaft und Schützengesellschaft 
Oberkirch zum Gedächtnis am Mittwoch, 17. Januar 2024, um 19.30 Uhr in der Kirche. Auch dieses Jahr gedenken wir dabei 
der lebenden und verstorbenen Mitglieder. Freundliche Einladung an alle!

Begrüssung der neuen Pastoralraumleiterin
Offizielle Begrüssung und Vorstellung von Livia Wey, der neuen Pastoralraumleiterin, findet im Gottesdienst vom  
4. Februar 2024, 10.30 Uhr in der Kirche Oberkirch statt. Dazu sind alle herzlich eingeladen.

November

Sozialfonds der Kirchen Sursee 568.00

Kirchenbauhilfe Bistum Basel (Bistum) 124.00

Help Gaza 400.00

Elisabethen Werk 183.00

Für die geistliche Begleitung der  
zukünftigen Seelsorger*innen (Bistum)

132.00

Beerdigungen

Winterhilfe 190.00

Krebsliga 882.00

Pflegezentrum Feld 621.00

KIRCHENOPFER
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PFARREILEBEN – AKTUELL

ZÄMEZMITTAG

Montag, 8. und 22. Januar 2024, um 12.00 Uhr, im Pfarrsaal 
für CHF 10.–. Anmeldungen oder Abmeldungen bis am 

Samstagmittag an Gerda Marty (041 921 57 88) und Adolf 
Imgrüth (041 921 44 52 / 078 642 01 18). E guete Metenand!

KAFI ERENNERIG

Dienstag, 16. Januar 2024, um 14.00 Uhr im Raum Feuer.
1,5 Stunden freudvolles Miteinander für ältere Senioren.
Bei Bedarf GratisFahrgelegenheit. Die Gruppe «Kafi 

Erennerig» freut sich! Hannelore Wagner  
(041 921 32 60) und Erwin Oberholzer (041 921 21 52)
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DIE STIMME DES HERZENS HÖREN

Die Erfahrung von Stille gleicht einer Reise zu sich selbst
In einer alten überlieferten Geschichte kann man noch den 
Wert dessen, was wir «Stille» nennen, schätzen lernen.  
Dort wird von einem Mönch berichtet, der drei dürstende 
Wanderer bittet, aus seinem Brunnen Wasser zu schöpfen, 
was diese auch sofort und sehr übereilt taten. Hinterher 
fragte sie der Mönch, was sie denn beim Wasserschöpfen 
gesehen hätten. Als diese unverständlich die Schultern 
zuckten, bat er sie nach einer Weile noch einmal, in aller 
Ruhe Wasser zu schöpfen, dabei aber ganz genau zu 
schauen, was sie sähen. Die verdutzten Wanderer antwor-
teten, dass sie auf dem Wasserspiegel ganz deutlich ihr 
Gesicht erkannt hätten. Der Mönch sagte daraufhin:  
«Das ist die Erfahrung der Stille. Wir erkennen uns selber.»

Mir fällt dazu ein Wort des bekannten Musikjournalisten 
Joachim Ernst Berendt ein: «Die Reise in uns selbst ist  
auch im Zeitalter der Raumfahrt das grösste menschliche 
Abenteuer geblieben. Wir brauchen ein Fahrzeug dafür. Wir 
tragen es bei uns und ahnen nicht, wie weit es uns tragen 
kann. Es ist unser Ohr.» Ja, es ist dieses fantastische 
Organ, unser Ohr, unser Hörvermögen, das uns nicht nur  
die unzähligen Klänge in unserer Welt wahrnehmen lässt.  
Es schenkt uns auch die Möglichkeit, uns selber zuzuhören, 
das Hören nach Innen zu lenken und dabei die Stille hören  
zu lernen, die uns zur Mitte unseres Lebens führt, tief in die 
Räume hinein, die uns wie das Erlebnis der Musik zu Gott 
führen können. Eigentlich ein gefährliches Unterfangen für 
manchen «modernen» Zeitgeist, der wohl so etwas wie 
«Stille» nicht mehr kennt. Stille, die eigentliche Voraus-
setzung für das Hören unserer «inneren Stimme», scheint 
für diesen Zeitgeist eher «geschäftsschädigend» zu sein.

Permanente Reizüberflutung
Ein Überangebot an akustischen und optischen Müllbergen, 
Reizüberflutung, Frühstücksfernsehen, Mitternachtsserien 
und in jeder noch so kleinen Pause Werbung zum Wieder-
käuen. Da wundert es einen nicht mehr, wenn so mancher 
Moderator, den gespitzten Zeigefinger auf das Fernseh
publikum gerichtet, die eindringliche Bitte äussert: «Bleiben 
Sie dran! Ich zähl' auf Sie!». Von morgens bis abends wird 
uns hier vorgesagt, vorgezeigt, vorgesungen, vorgedacht, 
vorgegaukelt, vorgespielt und vorgemacht. Nur ja keine 
Stille, nur ja nicht selber denken, nicht fragen, nicht suchen, 
nicht innehalten, nur nicht dahinter schauen. Wenn man 
bedenkt, was für ein Lärm heute in unsere Seele eindringt, 
was wir uns nicht alles «um die Ohren hauen», was wir uns 

nicht alles so «reinziehen», dann steht es wahrlich nicht  
gut für das, was wir Stille nennen.

Die Ohren nach innen richten
Die Stille ist wie ein Raum, in dem wir in Kontakt treten 
können mit der Welt des Unterbewussten, mit der Welt des 
Unsagbaren, Übernatürlichen, Grenzenlosen, mit der Welt 
des Göttlichen. In der alttestamentlichen Gottesbegegnung 
des Propheten Elias wird Gott nur in der Stille erlebt: «Der 
Herr antwortete: Komm heraus und stell dich auf den Berg 
vor den Herrn! Da zog der Herr vorüber: Ein starker, heftiger 
Sturm, der die Berge zerriss und die Felsen zerbrach,  
ging dem Herrn voraus. Doch der Herr war nicht im Sturm. 
Nach dem Sturm kam ein Erdbeben. Doch der Herr war nicht 
im Erdbeben. Nach dem Beben kam ein Feuer. Doch der  
Herr war nicht im Feuer. Nach dem Feuer kam ein sanftes, 
leises Säuseln. Als Elija es hörte, hüllte er sein Gesicht in 
den Mantel, trat hinaus…» (1 Könige 19,11–13).

In der Stille können wir den Atem Gottes spüren. Wir können 
unsere Ohren nach innen richten, um die Stimme unseres 
Herzens zu hören, die Stimme unserer Wünsche, unserer 
Träume und unserer Sehnsucht. «Stille zieht Gedanken an, 
Lärm verjagt sie», so der Aphoristiker Ernst Ferstl. Dabei 
fühlt unser inneres Ohr keine Schallwellen, sondern Gedan-
ken, Stimmungen, Einsichten. Unser inneres Ohr nimmt 
Kontakt auf mit der Quelle unserer Kreativität, mit dem Ziel 
unseres Lebens und hört Ideen, Weisungen und die innere 
Stimme unseres Gewissens. Was der heilige Franz von  
Sales einmal über die «Meditation» gesagt hat, lässt sich 
natürlich auch gut auf die «Stille» übertragen: «Eine halbe 
Stunde Stille am Tag ist absolut notwendig, ausser wenn 
man sehr beschäftigt ist, dann braucht man eine  
ganze Stunde.»

Stanislaus Klemm, In: Pfarrbriefservice.de
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PFARREILEBEN – RÜCKBLICK

ST. NIKOLAUS-FEIER 

Am 3. Dezember 2023 besuchte der Samichlaus unsere 
Kirche in Oberkirch. Jung und Alt hörten gespannt der 
fesselnden Geschichte vom Samichlaus zu.

38 KIRCHE



SPAREN BEIM EINKAUFEN

Die Armut in der Schweiz erreichte einen neuen Höchst-
stand. Aktuell leben 745'000 Menschen in Armut in der 
Schweiz. Die Soziale Arbeit der Kirchen hat tagtäglich mit 
Armutsbetroffenen zu tun. Deshalb freuen wir uns im 
Verlaufe des Jahres 2024 den «Soliladen» zu eröffnen und 
so den finanziellen Spielraum Vieler zu erweitern.

Die Auswirkungen der steigenden Krankenkassenprämien, 
die höheren Stromkosten und die Teuerung sind täglich zu 
spüren. Rahel Fässler, Sozialarbeiterin bei Soziale Arbeit der 
Kirchen, meint «In den Sozialberatungen merken wir, dass 
das Geld trotz Erwerbstätigkeit nicht mehr ausreicht.» Für 
Viele ist nicht nur das Bezahlen aussergewöhnlicher 
Rechnungen schwierig, sondern auch die regelmässigen 
Kosten sind kaum zu bewältigen.

Vor über drei Jahren hat die Caritas Luzern den Caritas- 
Markt in Sursee geschlossen, zum grossen Bedauern der 
Kundschaft und der Trägerschaft, zu welcher auch die 
Kirchen gehörte. Im 2022 stieg der Umsatz der über  
20 Caritas-Märkte in der Schweiz um 22 %, in den beiden 
Zentralschweizer Läden gar um 50 %.

Gesagt, getan!
Die Tatsache zu spüren, dass viele Menschen aus der Region 
Sursee die tagtäglichen Kosten nicht decken können und 
für einen Einkauf im Caritas-Markt nach Luzern oder Olten 
fahren müssen, hat die Soziale Arbeit der Kirchen dazu 
bewogen den Soliladen zu initiieren. Der nicht-gewinn-
orientierte Lebensmittelladen in Sursee soll es Armutsbe-
troffenen ermöglichen, günstig würdevoll einzukaufen.  
Die Kundschaft des Ladens muss in Besitz der KulturLegi 
sein. Diese Karte stellen soziale Fachstellen aus und belegt 
die wirtschaftliche Bedürftigkeit. 

Hilfe nötig!
Als Trägerschaft wurde ein Verein gegründet. Er ist zu-
ständig für den Betrieb des Ladens. Der Pastoralraum 
Region Sursee und die Reformierte Kirchgemeinde Sursee 
unterstützen das Projekt. Der Verein braucht aber weitere 
Unterstützung.

Martina Helfenstein und Rahel Fässler | Foto: Caritas Luzern

Im Pastoralraum entsteht ein Lebensmittelladen für Armuts-
betroffene.  (Fato:Caritas Luzern)

SIE MÖCHTEN UNS UNTERSTÜTZEN?
Gerne nehmen wir ihre Spende entgegen:  
IBAN CH66 0077 8222 1869 9200 1. Für die Aufnahme  
in den Verein bitten wir Sie CHF 40.– auf das Konto  
zu überweisen, danach erhalten Sie eine Mitgliederbe-
stätigung. Herzlichen Dank!

Zudem suchen wir Freiwillige für den Vorstand, für den 
Betrieb des Ladens und eine angestellte Ladenleitung. 
Informationen dazu finden Sie auf www.soliladen.ch 
oder erhalten Sie an der Veranstaltung am  
7. März 2024, 19.30 Uhr.

Weitere Auskünfte finden Sie in den Schriftenständen 
oder erhalten Sie bei Martina Helfenstein und  
Rahel Fässler, sursee@sozialearbeitderkirchen.ch,  
041 926 80 64.
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NEWS

Tanznachmittag der Senioren 
Freitag, 5. Januar 2024, 14.00 Uhr,  
Pfarreizentrum, Kirchenstrasse 11, Geuensee
Die aktiven Senioren Geuensee laden zum  
Tanznachmittag mit dem Musiker Pauliero ein. 
Leitung: Danielle Meyer und Josef Theiler.

Teller mit …
Dienstag, 9. Januar 2024, 18.00 Uhr, 
Pfarrhaus, Rathausplatz 1, Sursee
Manchmal fühlt man sich wie ein «leerer Teller»: 
ausgegessen, ausgeputzt, aus. Wegen belastender 
Dinge, wegen trauriger Dinge, wegen tausend Dingen. 
Der «leere Teller» ist ein Kochen mit Männern und 
Frauen, die sich in einer belastenden Situation  
befinden. Man muss nicht darüber sprechen dabei.  
Man kann. Das Angebot ist kostenlos.
Anmeldung bei Matthias Kissling (Leitung): 
matthias.kissling@pfarrei-sursee.ch 
041 926 80 62

Auftakt
Sonntag, 21. Januar 2024, 17.30 Uhr, Pfarrkirche Sursee
«Vom Hören und Sagen»
Musik und Wort – Impulse zum Einkehren und  
Nachdenken.
Mit Judith Galliker, Gesang; Andreas Wüest,  
Orgel und Klavier; Rebekka Felder – Impulse.

Zeit für die Beziehung
Samstag, 27. Januar 2024, 9.00–17.00 Uhr,  
Pfarrhaus, Rathausplatz 1, Sursee
Ein Angebot für Paare, die heiraten oder  
schon verheiratet sind.
Kosten pro Paar: CHF 100.–
Leitung: Carina und Jörg Wallimann-Ruepp
Information und Anmeldung bis 20. Januar  
an 041 926 80 63 oder 
carina.wallimann@pfarrei-sursee.ch

www. pastoralraumregionsursee.ch 
Redaktion: Tanja Metz (tm), pfarreiblatt@prsu.ch

EINSETZUNG VON LIVIA WEY IM  
PASTORALRAUMGOTTESDIENST

Am Montag, 1. Januar 2024, wird Livia Wey im Gottesdienst  
um 10.30 Uhr als neue Pastoralraumleiterin eingesetzt.  
Zu diesem Gottesdienst in der Pfarrkirche Sursee  
sind Sie herzlich eingeladen.

Nach einem halben Jahr Vakanz nimmt im Januar die neue 
Pastoralraumleiterin ihre Arbeit auf. Ganz herzlich heissen 
wir vom Pastoralraum Region Sursee Livia Wey-Meier im 
gemeinsamen Gottesdienst am 1. Januar willkommen. 
Bischofsvikar Hanspeter Wasmer, der dem Gottesdienst 
vorstehen wird, wird ihr im Auftrag des Bischofs die Missio 
als Leiterin des Pastoralraumes und der fünf dazugehörigen 
Pfarreien übergeben.

Für den Einsetzungsgottesdienst hat Livia Wey-Meier das 
Motto «Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen 
lassen» gewählt. Ein Spruch von Don Bosco, der sich stets 
für junge Menschen stark machte, der für sie eine selbst 
gestaltet Zukunft wollte. Ausserdem ein Motto, das 
Vertrauen, Optimismus und Hoffnung ausstrahlt. Da passt 
es gut, dass die Pastoralraumkerze als Symbol der 
Hoffnung und des Vertrauens in die Gemeinschaft von der 
Pfarrei Oberkirch an die Pfarrei St. Georg, Sursee weiter-
gegeben wird. Damit übernimmt im Jahr 2024 die Pfarrei 
St. Georg die Pastoralraumkerze und lässt sich immer 
wieder erinnern und animieren von den Ideen und  
Wünsche, die mit dem Pastoralraum und seiner kurzen 
Geschichte verbunden sind. 

Gehen Sie mit dem Pastoralraum Region Sursee diesen 
Schritt in die Zukunft – feiern Sie mit und stossen Sie 
danach beim Apéro auf ein gutes neues Jahr mit den 
anderen Besucherinnen und Besuchern an.  

Einsetzungsgottesdienst
Montag, 1. Januar 2024, 10.30 Uhr, Pfarrkirche Sursee 
Musik: Andreas Wüest, Orgel und Léonie Zemp-Wismer, 
Violine

freepik.com
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MIT GELASSENHEIT UND ZUVERSICHT IN DIE ARBEIT

Livia Wey-Meier startet am 1. Januar mit Ihrer neuen 
Aufgabe als Pastoralraumleiterin hier im Pastoralraum. 
Kurz vor ihrem Start haben wir vom Pfarreiblatt ein  
Interview mit ihr geführt.

Was geht Ihnen so kurz vor Ihrem Start im Pastoralraum 
durch den Kopf?
Ganz viel. Als ich hier ins Haus kam, wurde ich gefragt: 
«Hast du bereits den Schlüssel fürs Pfarrhaus?» Meine 
Antwort war: «Nein, ich bin gerade dabei, die anderen 
Schlüssel abzugeben.» Im Moment bin ich gerade sehr 
damit beschäftigt abzuschliessen, um dann neu anzufan-
gen. Es ist schön, wie viele gute Wünsche ich von meinem 
bisherigen Arbeitsort mitnehme; wie viele Leute aus 
Sursee mir per Brief einen guten Start wünschten – ich  
bin sehr berührt. Und vor dem Neuanfang hier im Pastoral-
raum nehme ich mir ganz bewusst noch eine Pause,  
damit der Start dann auch ein Start sein kann. 

Was erhoffen Sie sich für Ihre Arbeit im Pastoralraum 
und was für den Pastoralraum?
Für mich hoffe ich, dass es mir hier wohl ist. Ich hoffe, es 
gelingt mir, mich so einzuleben, dass ich jeden Morgen froh 
zum Arbeiten komme. Gerne möchte ich mit Gelassenheit 
und Zuversicht, was meinem Wesen entspricht, meine 
Arbeit tun und zusammen mit dem Team einen Weg in eine 
frohe Zusammenarbeit gehen. 

Für den Pastoralraum wünsche ich mir, was ich mir für 
Kirche vor Ort erhoffe: Dass wir ein Ort sind, in dem es Platz 
gibt für die Menschen, für ihre Fragen, der Räume anbietet, 
die es sonst nicht mehr selbstverständlich gibt, ein Ort, an 

dem man sich willkommen fühlt. Und im aller besten Fall 
ist es ein Ort, der den Menschen das Gefühl gibt, hier kann 
ich mich einbringen, hier gibt man mir Raum. 

Was frustriert Sie an unserer Kirche?
Vieles. Ich glaube, es braucht derzeit eine hohe Frustrati-
onstoleranz, um in der Kirche zu arbeiten. Vieles geht so 
langsam, anderes geht gar nicht vorwärts. Es sind struk-
turelle Fragen, es sind Fragen nach dem Umgang mitein-
ander. Es frustriert mich auch, dass die Menschen, um die 
es geht, oft gar nicht gehört werden. Immer wieder dreht 
sich Kirche um sich selbst – das frustriert. Da hilft mir die 
Arbeit mit den Menschen an der Basis immer am meisten. 

Wie erklären Sie Menschen, die keinen Zugang zum 
Glauben haben, was den Glauben für Sie wertvoll macht?
Für mich ist es das Gefühl, nicht allein dazustehen. Da  
sind nicht nur meine Mitmenschen, da gibt es mehr, das 
mich trägt. Es ist das Plus, das immer wieder zum Vorschein 
kommt: in der Natur, in den Beziehungen zu anderen 
Menschen oder auch in der Stille. 

Zum Abschluss noch fünf Kurzfragen:
Können Sie beim Nichtstun nichts tun? 
Nein. Ich möchte – aber nein. 

Für welches Problem wären Sie eine gute Lösung?
Wenn man ins kalte Wasser springen muss. 

Wie oft gehen Sie ohne festes Ziel vor die Tür?
Das mache ich manchmal tatsächlich. 

Könnten Sie eine ganze Woche lang Spaghetti  
Arrabiata essen?
Die Sosse eher – aber Teigwaren nein.

Wohin laden Sie Arbeitskollegen am liebsten ein? 
Ich würde am liebsten alle in den Norden einladen. 

tm

Livia Wey-Meier wird in den kommenden Wochen 
 in allen Pfarreien des Pastoralraums bei einem Gottes-
dienst dabei sein. Die Daten werden auf  
www.pastoralraumregionsursee.ch ausgeschrieben.
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GOTTESDIENSTE SURSEE – MONAT JANUAR 2024 

Montag 1. Januar 2024 10.15 Uhr 
 
 

19.00 Uhr

Gottesdienst in der reformierten Kirche am Weg Kaltbad-First. 
«Bergpredigt» zum neuen Jahr mit Pfarrer Hans Weber.  
Anschliessend Apéro. Zahnradbahn ab Vitznau 9.15 Uhr,  
Luftseilbahn ab Weggis 9.40 Uhr

Neujahrsgottesdienst im Raum der Stille, 
Paraplegikerzentrum Nottwil mit Pfarrerin Ursula Walti

Sonntag 7. Januar 2024 10.00 Uhr 

17.15 Uhr

Gottesdienst zum Jahresbeginn in der ref. Kirche Sursee  
mit Pfarrer Ulrich Walther. Musik: Felix J.S. Arnold

Gottesdienst im ref. Kirchenzentrum Sempach  
mit Pfarrer Ulrich Walther. Musik: Felix J.S. Arnold 

Freitag 12. Januar 2024 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst in der ref. Kirche Sursee mit Pfarrer Ulrich Walther

Samstag 13. Januar 2024 10.00 Uhr Fiire met de Chliine in der ref. Kirche Sursee  
mit Pfarrerinnen Andrea Klose und Hannah Treier

Sonntag 14. Januar 2024 10.00 Uhr Abendmahl-Gottesdienst in der ref. Kirche Sursee  
mit den KonfirmandInnen und Pfarrerin Andrea Klose

Mittwoch 17. Januar 2024 15.00 Uhr Gottesdienst für alle im Alterszentrum St. Martin Sursee 
mit Pfarrer Ulrich Walther

Sonntag 21. Januar 2024 10.00 Uhr

17.15 Uhr

Gottesdienst in der ref. Kirche Sursee mit Pfarrer Hans Weber

Andacht Abendlob im ref. Kirchenzentrum Sempach. 
Gestaltung: Verena Hauser und Pfarrer Hans Weber

Sonntag 28. Januar 2024 10.00 Uhr Gottesdienst mit Bildbetrachtung in der ref. Kirche Sursee  
mit Pfarrer Ulrich Walther

WEITERE VERANSTALTUNGEN – MONAT JANUAR 2024

Dienstag 16. Januar 2024 19.00 Uhr Kirche im Gespräch zum Thema: Der körperliche Mensch im  
ref. Kirchgemeindehaus Sursee. Wie sieht Gott aus? Im Ersten  
Testament wird Gott verschieden dargestellt, hat einen Körper und 
Emotionen; dies hatte grosse Bedeutung für die damaligen  
Menschen… und für uns?  
Mit Pfarrerin Hannah Treier und Pfarrteam

 
 
Weitere Gottesdienste und Anlässe finden Sie  
unter www.reflu.ch/sursee 
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HIER KÖNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN:

1/4-SEITE SCHWARZ WEISS  CHF 90.–
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BITTE TERMINE  
ONLINE ERFASSEN

Unter www.oberkirch.ch/
aktuelles

Es werden nur online  
erfasste Veranstaltungen in  

der InfoBrogg publiziert.

Freitag 5. Januar 2024 Neujahrskonzert Kulturkommission,  
Katholische Kirche Oberkirch

Kulturkommission

Dienstag 9. Januar 2024 Zischtigs-Jass im Vereinsraum Feuer Frauenbund Oberkirch

Donnerstag 11. Januar 2024 Mittagessen,spielen und jassen im Pflegeheim Feld Verein 60plus

Freitag 12. Januar 2024 Chörliprobe im Pfarrsaal Verein 60plus

Mittwoch 17. Januar 2024 Café TrotzDem im Café Koller, Sursee Alzheimer Luzern

Freitag 19. Januar 2024 Blutspende Aktion im Gemeindesaal Oberkirch Samariter Oberkirch

Dienstag 23. Januar 2024 BLS-AED-SRC Komplett Kurs,  
Kaffeestube im Schulhaus Zentrum Oberkirch

Samariter Oberkirch

Donnerstag 25. Januar 2024 Plauschjassen für alle im Pfarrsaal Verein 60plus

Freitag 26. Januar 2024 Chörliprobe im Pfarrsaal Verein 60plus

Samstag 27. Januar 2024 SWO Solistenwettbewerb im Schulhausareal MG Oberkirch

Donnerstag 4. Januar 2024 Papier- und Kartonsammlung

Freitag 5. Januar 2024 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Freitag 5. Januar 2024 Christbaumabfuhr

Freitag 19. Januar 2024 Grüngutsammlung (Sammelroute wie Kehricht, ohne Aussentouren)

Freitag 19. Januar 2024 Christbaumabfuhr

Mittwoch 24. Januar 2024 Kehrichtentsorgung Berggebiet / Aussentouren

VERANSTALTUNGEN

ENTSORGUNGEN
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ÄRZTLICHE NOTFALL-NUMMER  
FÜR DEN KANTON LUZERN 
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)
Notfall-Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner 
 Bevölkerung im medizinischen Notfall. Rasche und 
 kompetente Hilfe. Zuweisung ins richtige, nächstgelegene 
Notfallzentrum oder direkt an den verantwortlichen, 
diensthabenden Notfallarzt. Erste Anlaufstelle in Notfall-
situationen ist immer der Hausarzt!

ZAHNÄRZTLICHER  
NOTFALLDIENST DER REGION
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 52 63

NOTFALLDIENST  
TIERÄRZTE JANUAR 2024
Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55  
Sonntag, 7., 14., 21. und 28. Januar 2024
Praxis Häller, Buttisholz, Telefon 041 928 12 40 
Sonntag, 14. Januar 2024

Wochenende  
Beginn: Samstag, 10.00 Uhr, Ende: Montag, 07.00 Uhr 
Feiertage 
Vortag 12.00 Uhr bis am folgenden Tag 07.00 Uhr

ZENTRUM FÜR SOZIALES (ZENSO)
Beratungen in allen Lebenslagen 
Anmeldung / Auskunft 041 925 18 25

DREHSCHEIBE 65 PLUS
Die kostenlose Auskunft für alle Fragen rund ums Alter. 
Telefon 041 920 10 10, info@regionsursee65plus.ch 
www.regionsursee65plus.ch

ROTKREUZ-FAHRDIENSTE 
Telefon 041 418 74 45, fahrdienste@srk-luzern.ch

ROLLSTUHL-TIXI-TAXI  
VERMITTLUNGSSTELLE
Montag bis Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr: 0848 84 94 77 
Samstag und Sonntag, Tixi-Bus Sursee: 079 453 09 06

WICHTIGE KONTAKTE
NOTRUFNUMMERN
Ambulanz / Sanität  144

Rega, Rettungsflugwacht  1414

Polizei  117

Feuerwehr  118

Pannenhilfe / TCS  140



Wir suchen Superheldinnen und Superhelden
Warum Tagesmutter oder Nanny als Beruf wählen?
•  Du begleitest Kinder dabei, zu wachsen und sich zu entwickeln
•  Du willst eine bedeutende, sinnvolle Aufgabe
•  Du schätzt geregelte Anstellungsbedingungen (Sozialleistungen, Versicherungen, 
   Aus- und Weiterbildungen, fachliche Beratung)
•  Du bist gerne Teil eines starken, erfahrenen Netzwerks einer Non-Profit-Organisation
 
Deine Superkräfte:
•  Du hast ein Herz aus Gold: bei Dir finden Kinder Sicherheit und eine liebevolle, 
   wertschätzende familienergänzende Betreuung
•  Geduld und Zuverlässigkeit 
•  Kontinuität und Offenheit

Du interessierst Dich für den Beruf als Betreuungsperson in einer Tagesfamilie oder 
als Nanny?  Dann freuen wir uns über eine schriftliche Bewerbung per E-Mail an: 
Christine Streit, Vermittlung für Tagesfamilien und Nannys, Verein Kinderbetreuung 
Region Sursee, Telefon: 078 404 63 92  (Montagnachmittag und Donnerstagmorgen)
E-Mail: c.streit@kinderbetreuung-sursee.ch ӏ www.kinderbetreuung-sursee.ch

Falls Du eine Tagesfamilie oder eine Nanny für die Betreuung Deiner Kinder suchst, 
freuen wir uns ebenfalls über Deine Kontaktaufnahme!

 

 

        Firma 
        Anrede 
        Vorname Name 
        Adresse 
        PLZ Ort 
 
 
        Sursee, im November 2023 
 
 
Ein Herz für die familienergänzende Kinderbetreuung der Region Sursee 
 
Anrede Nachname 
 
Als gemeinnütziger Verein setzen wir uns für optimale Rahmenbedingungen zur einfacheren 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein. So engagieren wir uns für eine wertschätzende, 
liebevolle und qualitativ hochwertige familienergänzende Kinderbetreuung in der Region. Wir hören 
immer wieder, dass unsere Arbeit auch im Kampf gegen den Fachkräftemangel essentiell ist. 
 
Zu unserem Angebot gehören die Kita Kinderhaus, eine Tagesfamilien- und Nanny-Vermittlung, 
sowie die Ferienbetreuung für Kindergarten- und Schulkinder. Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen finden bei uns ebenfalls einen Platz zum Spielen, Lachen, Lernen und Kreativ-sein.  
 
Das Thema Finanzierung der familienergänzenden Betreuung ist zurzeit in den Medien omnipräsent. 
Alle sind sich einig: für junge Familien soll die familienergänzende Kinderbetreuung zahlbar sein. 
Doch die Tarife bewegen sich bereits seit Jahren für viele Familien bereits über der Schmerzgrenze. 
Doch weder Bund noch Kantone fühlen sich zuständig, Institutionen wie die unsere zu 
subventionieren und somit die jungen Familien zu entlasten. 
 
Mit unseren Mitteln gehen wir umsichtig und überlegt um. An finanziellen Mitteln fehlt es trotzdem 
an allen Ecken und Enden. Wichtige, längst fällige Investitionen können wir nicht mehr tätigen.  
 
Mehr und mehr sind wir auf grosszügige Gönner und Sponsoren angewiesen, um weiterhin qualitativ 
hochwertige Betreuungsdienste anzubieten. Indem Sie uns unterstützen, investieren Sie in die 
Zukunft der Kinder. Sie tragen dazu bei, dass Eltern entspannter zur Arbeit gehen können, im 
Wissen, dass ihre Kinder in guten Händen sind und einen abwechslungsreichen und spannenden 
Alltag in einer liebevollen und wertschätzenden Betreuung geniessen. 
 
In der Beilage finden Sie unser Spenden- und Sponsoringkonzept inkl. Informationen, wie wir die 
willkommenen Gelder einsetzen. Im Namen aller Kinder, Eltern und Mitarbeitenden des Vereins 
Kinderbetreuung bedanken wir uns für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung.  
 
Herzliche Grüsse 
VEREIN KINDERBETREUUNG SURSEE 
 
 
Doris Huber       Manuela Albisser Gabriela Strähl            Regina Portmann  
Präsidentin Leitung Betreuungs Leitung Finanzen & Öffentlichkeitsarbeit 
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Auch zum Jahreswechsel sind wir bei medizinischen Notfällen gerne für Sie da. 
Keine Anmeldung erforderlich.

Samstag, 30.12.2023 8-17 Uhr
Sonntag, 31.12.2023 geschlossen
Montag, 01.01.2024 8- 17 Uhr
Dienstag, 02.01.2024 8-17 Uhr

Das Team der Praxis Medarium wünscht Ihnen einen guten Start in das neue Jahr. 

Medarium - Notfall- und Hausarztpraxis | Christoph-Schnyder-Str. 2a | 6210 Sursee | 041 499 00 50 |medarium.ch




